
Autohaus Pankotsch GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 98 41 0

Jahreswagen von Renault

Renault Clio ZEN TCe 90 X-Tronic Automatik

Jetzt verfügbar für: 18.490,00 €

Erstzulassung: 10/2022

Km-Stand: 13.509 km

Leistung: 66 kW/90 PS/999 cm³  

Farbe: Iron-Blue Metallic
Extras: Sitzheizung, Einparksensoren hinten, Ganzjahresreifen, 
Klimaanlage, Voll-LED Scheinwerfer, Navigationssystem 
Easy-Link, Apple CarPlay/Android Auto, Tempomat, 
Notbremsassistent, Spurhaltewarner

Moorstraße 34 - 36

29664 Walsrode

Tel. 05161/911441

Die schnelle, bequeme und digitale 

3D-Vermessung Ihrer Beine. Durch die 

präzisen Messdaten erhalten Sie von uns 

Ihre ideale Kompressionsversorgung. 

Mobil und völlig berührungslos.

Fragen Sie nach medivision!

Kompressionsversorgung 

mit medivision!

Berührungsloses 

Messen 

Ihrer Beine.

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) zzgl. € 3.30 
Pfand

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

10.99

Glasflaschen

3.99
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WALSRODE. Es ist wieder
soweit: Der Walsroder Mitt-
woch startet in die nächste
Runde. Für dieses Jahr sind
insgesamt drei Veranstal-
tungen geplant. Walter Bö-
sche und sein Organisati-
ons-Team haben sich gleich
zu Beginn am 7. Juni eine
Band ausgesucht, die Wals-
rode in Urlaubsstimmung
versetzten wird – Rumbalea,
die Band mit der „Fiesta-
Garantie“. Bereits mit dem
ersten Takt versetzt die spa-
nische Musik dieser inter-
national tätigen Formation
mit Flamenco-Pop und Lati-
no-Hits die Zuhörerinnen
und Zuhörer in ausgelasse-
ne Urlaubsstimmung. Es
gibt feurige Gitarrenmusik
und Stimmen, die unter die
Haut gehen. Wie kaum eine
andere spanische Band ver-
stehen es die Musiker, die
Songs der Gipsy Kings,
Santana und anderer Welt-
Stars energiegeladen und
modern zu interpretieren.

Die fünfköpfige Formati-
on ist seit mehr als zwei

Jahrzehnten erfolgreich in
ganz Europa unterwegs. Bei
über 500 Shows hat diese
Formation ihre „Fiesta-Ga-
rantie“ schon unter Beweis
gestellt. Darunter waren
große Open-Air-Konzerte,
zahlreiche Firmenevents,
TV-Shows und private An-
lässe sowie VIP-Events –

wie zum Beispiel die Hoch-
zeitsfeier des Fußballstars
Mario Götze auf Mallorca-
für die Rumbalea exklusiv
eingeflogen wurden. Ihr
neues Album „Sabor Fies-
ta“ kommt vollgepackt mit
insgesamt 15 heißen Som-
mer-Tracks. Neben eigenen
Songs finden sich auf dem

Album neu interpretierte
Gipsy Kings Hits und Welt-
hits von Lionel Richie, Sting
und sogar Justin Bieber.

Wie auch in den vorheri-
gen Jahren beginnt die Ver-
anstaltung um 18 Uhr im
Stadtgraben in Walsrode.
Rumbalea kommen ab 20
Uhr auf die Konzertbühne.

Walsroder Mittwoch am 7. Juni

Rumbalea werden in Walsrode auf der Bühne stehen: Die fünfköpfige Formation ist seit mehr als
zwei Jahrzehnten erfolgreich in ganz Europa unterwegs. Foto: Gerald Schilling

Die Band Rumbalea wird für Urlaubsstimmung sorgen

WALSRODE. Ein typisches
Nahverkehrsmittel ist der
Opel Corsa-e, der sich von
außen von seinen Artgenos-
sen mit Verbrennungsmotor
nur an dem „E“ auf dem
Kennzeichen unterscheidet.
Im Innenraum können die
üblichen Sitzpositionen ein-
genommen werden, ledig-

lich bei dem Gepäck müs-
sen Abstriche gemacht wer-
den, da die Batterien ihren
Platz benötigen. Diese sor-
gen für eine ausgetestete
Reichweite von 278 Kilome-
tern im verhaltenen Modus,
weniger wird es auf der lin-
ken Autobahnspur.

Seite 15

Opel Corsa-e stark im Nahverkehr
BOMLITZ. Das Forum Bom-
litz startet in die nächste
Runde des Krimiwettbe-
werbs von Paulus-Kirchen-
gemeinde und Kulturverein.
Teilnehmen können alle in-
teressierten Hobbyautoren.
„Mord im Moor“ ist in die-
sem Jahr das Oberthema.
Ob in den Krimis die Moore

als Landschaft und Kulisse
genutzt werden, als Tatort
oder Versteck für das Opfer,
ob sie als Lebensräume in
die Handlungen eingehen
oder ob auch ihre Gefähr-
dung zum Thema gemacht
wird, bleibt den Teilneh-
menden überlassen.

Seite 3

„Mord im Moor“
Bad Fallingbostel: Die Bür-
gerliste Bad Fallingbostel
spendet zwei Sitzbänke mit
gestalterischem Kniff.

Seite 2

Walsrode: Die Umfrage der
Woche: Was halten Sie von
der Vier-Tage-Woche?

Seite 4

Visselhövede: Ralf Struck
kommt mit einem Vortrag
über den Mount Everest in
das Haus der Bildung.

Seite 8

Walsrode: Ein Ausflug in Po-
lens Textil- und Filmmetro-
pole, Łódz.

Seite 9
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BENEFELD. Als Wunder der
Eisenbahntechnik und „Lu-
xus auf Schienen“ fuhr der
Orient-Express von einem
Ende des Kontinents zum
anderen. Seit der offiziellen
Einweihungsfahrt 1883 war
die Geschichte dieses Zuges
fast ein Jahrhundert lang
unlösbar mit der stürmi-
schen Geschichte Europas
verknüpft. Referent Dr.
Wolfgang Brandes wird am
Mittwoch, 24. Mai, ab 19
Uhr beim Kulturverein Fo-
rum Bomlitz die Gäste mit
auf eine Zugfahrt nehmen
durch die Geschichte des
Orient-Express. Der Vortrag
findet statt im Dorfgemein-
schaftshaus Bomlitz (Au-
gust-Wolff-Straße 3), der
Eintritt ist frei.

Er war Szene von Erzäh-

lungen und Romanen, von
Filmen und Fernsehspielen,
von sensationellen Zei-
tungsberichten und aufse-
henerregenden Gerüchten.
Mit ihm sind Könige und
Verbrecher gereist, Millio-
näre und Flüchtlinge, Groß-
wildjäger und Schmuggler,
Primadonnen und Kurtisa-
nen. Diplomaten, Spione
und Revolutionäre nutzten
ihn für ihre Missionen und
Machenschaften. Der Ori-
ent-Express war eine ein-
zigartige Karawanserei auf
Rädern, ein Mikrokosmos
der Intrigen, der Leiden-
schaften des Menschen, der
ungezügelten Macht und
Geldgier. All dies hat einen
Mythos geprägt, der nichts
von seiner Faszination ver-
loren hat.

140 Jahre Orient-Express

WALSRODE. Ganz neu sind
in der Stadtbücherei Wals-
rode nun auch ukrainische
Bücher zu finden, sowohl
für Kinder und Jugendliche
als auch Sachtitel und Ro-
mane für Erwachsene. Das
aus insgesamt 30 Büchern
bestehende Paket wurde im
Rahmen des Projekts „Ein
Stück Heimat in Buchform“
von der Körber-Stiftung ge-
spendet. Ziel des Projektes
ist es, den Bestand von Bib-
liotheken zu stärken und so
einen Zugang für Men-

schen aus der Ukraine zu
schaffen. Ihnen soll es er-
möglicht werden, auch in
fremder Umgebung etwas
in der Muttersprache zu le-
sen und sich damit ange-
kommener zu fühlen und
zeitgleich den Kontakt zur
eigenen Kultur zu erhalten.

Darüber hinaus sind im
Bestand der Bücherei auch
Titel zum deutschen
Spracherwerb zu finden,
seit vergangenem Jahr auch
mit Ukrainisch als Aus-
gangssprache.

Ukrainische Bücher in
der Stadtbibliothek

Insgesamt 30 Titel sind vorhanden

In der Stadtbücherei in Walsrode dürfte jeder Leser fündig wer-
den. Foto: Archiv
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Wettervorhersage

23°

11°

Heute

20°

13°

Dienstag

18°

14°

Montag

Zeit ist knapp. Zeit ist
Geld. Wer über Zeit ver-
fügt, ohne andere fragen
zu müssen, der mag sich
glücklich schätzen. Selbst
über „seine“ Zeit zu ver-
fügen, das gibt wohl ein
Gefühl von Freiheit. Und
wer sich viel für andere
eingesetzt und krumm
gemacht hat, der freut
sich über Zeit, in der er
mal an sich selbst denken
darf.
Doch die eigene (Le-
bens-) Zeit zu nutzen, um
damit vor allem den eige-
nen Wünschen zu dienen
– macht uns das wirklich
zufrieden und glücklich?
Es ist eine alte Erfahrung:
Wer seine Zeit nur für
sich selbst behält, an dem
nagt schon bald der
„Zahn der Zeit“.
Deshalb macht es für
mich Sinn, einmal zu be-
denken, an wen ich Zeit
verschenken könnte. Da
fällt mir einer ein, für den
niemand so recht Zeit
hat. Und einem anderen,
der sich irgendwie abge-
schrieben fühlt, könnte
ich doch eine Mail schrei-
ben. Da hat sich jemand
zurückgezogen und wur-
de wohl von keinem ver-
misst.
Doch Zeit womöglich ver-
schwenderisch zu teilen –
wozu?

Ich habe immer wieder
erlebt: Verschenkte Zeit
kommt oft auf irgendeine
Weise wieder zurück: Je-
mand anderes schenkt
mir seine Zeit. Da freut
sich eine(r) über mein
Zeitgeschenk, und er
zeigt mir das. Eine (belas-
tete) Beziehung ent-
spannt sich.
Von Gott sagt man, dass
er sich nichts schenken
lässt. Das bedeutet: Er
gibt uns immer mehr zu-
rück, als wir ihm geben.
Ihm Zeit schenken, das
heißt: Ich suche einen Ort
der Stille, ich besinne
mich auf ihn und sein
Wort. Wenn ich Zeit in-
vestiere in die Beziehung
zum himmlischen Vater,
dann bekomme ich im-
mer mehr als ich gegeben
habe: Leben. Und ich
verinnerliche, was den
Dichter des 31. Psalms so
zufrieden und geborgen
sein lässt: Meine Zeit
steht in deinen Händen.

Momentaufnahme

Hartmut Lauter
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Einer der äl-
testen „Mitarbeiter“ des
Tierheims Hodenhagen, hat
fristlos gekündigt – die Hei-
zung. Nun muss sich
schnellstmöglich um Ersatz
gekümmert werden, was ei-
ne recht große Herausforde-
rung darstellt, bei der die
Einrichtung auf finanzielle
Unterstützung angewiesen
ist.

Obwohl die Sommer kom-
me, würden die Tiere auf-
grund ihres Alters oder Ge-
sundheitszustandes zusätz-
liche Wärme und die Mitar-
beiter heißes Wasser zur hy-
gienischen Reinigung der
Unterkünfte benötigen.
Dies ließe sich im Notbe-
trieb mittels Radiatoren und
Wasserkocher kurzzeitig
überbrücken, sei aber auf
Dauer keine sinnvolle Lö-
sung.

Daher bittet das Tierheim
Hodenhagen auf diesem
Weg nun um Spenden für ei-
ne neue Heizung. Spenden-
konto (Verwendungszweck:

Heizung Tierheim) bei der
Volksbank Lüneburger Hei-
de eG, IBAN: DE29 2406

0300 0822 0140 00 oder per
PayPal an info@tierheim-ho-
denhagen.de.

Spenden für eine neue Heizung
Das Tierheim in Hodenhagen bittet um Unterstützung

Die Tiere im Tierheim Hodenhagen brauchen aufgrund ihres Al-
ters oder Gesundheitszustandes zusätzliche Wärme, daher wird
kurzfristig eine neue Heizung in der Einrichtung benötigt. Für
die Anschaffung bittet das Tierheim um Spenden.

Foto: Tierheim Hodenhagen

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Grüne Hausnummer ist ei-
ne Auszeichnung der Kli-
maschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen und
wird seit 2016 im Heide-
kreis verliehen. Sie zeich-
net vorbildlich sanierte oder
gebaute Wohngebäude aus.
Eigentümerinnen und Ei-
gentümer, die ihren Neu-
bau mindestens als Effizi-
enzhaus 40 fertiggestellt
oder ihren Altbau beson-
ders energieeffizient saniert
haben, können sich mit der
Grünen Hausnummer aus-
zeichnen lassen.

„Gute Beispiele regen
zum Nachahmen an. Sie
zeigen, wie energieeffizien-
te Gebäude in der Praxis
aussehen und machen Lust
darauf, auch das eigene
Heim fit für die Zukunft zu
machen“, erklärt Lothar
Nolte, Geschäftsführer der
Klimaschutz- und Energie-

agentur Niedersachsen die
Idee. „Im Heidekreis wird
seit Langem vorbildlich sa-
niert oder gebaut. Mit der

Grünen Hausnummer sol-
len diese guten Beispiele
für alle sichtbar werden“,
ergänzt Theresa Weins-
ziehr, Leiterin der Energie-
agentur Heidekreis.

Die Bewerberinnen und
Bewerber, die die Kriterien
erfüllen, bekommen eine
individuelle Grüne Haus-
nummer zum Anbringen an
ihrem Gebäude und eine
Urkunde. Darüber hinaus
wird unter den ausgezeich-
neten Hauseigentümerin-
nen und -eigentümer ein
Geldpreis in Höhe von 500
Euro verlost.

Die Bewerbungsbögen
sind bei der Energieagentur
Heidekreis (www.energiea-
gentur-heidekreis.de oder
per E-Mail an info@ener-
gieagentur-heidekreis.de)
erhältlich und müssen bis
30. Juni mit den nötigen
Nachweisen dort einge-
reicht werden.

Ein Zeichen für den
Klimaschutz

Bewerbung für Grüne Hausnummer wieder möglich

So sehen sie aus, die soge-
nannten Grünen Hausnum-
mern. Eine Bewerbung ist bis
zum 30. Juni möglich.

Foto: Archiv

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Bürgerliste Bad Falling-
bostel hat der Stadt zwei
Sitzbänke mit der Auf-
schrift „Kein Platz für Ras-
sismus“ gespendet. Der
gestalterische Kniff: Dort,
wo sich die Worte an der
verlängerten Rückenlehne
finden, fehlt die Sitzfläche.

„Wir glauben, dass die

Aussage zeitlos ist, es je-
doch wichtig ist, ab und zu
auch ein deutliches Zei-
chen zu setzen“, so das
Vorstandsmitglied der Bür-
gerleiste Torsten Niemey-
er. Die Idee zu dem Bau
der Bänke hatten René
Zeughardt und Steffen Ah-
rens, nachdem sie ähnli-
che Objekte an anderen

Orten gesehen hatten. Re-
né Zeughardt hat die Ein-
zelstücke in Handarbeit
hergestellt, und jetzt konn-
ten die Bänke Bürgermeis-
ter Rolf Schneider offiziell
übergeben werden.

Eine Bank steht im Rat-
haus Bad Fallingbostel, die
andere wurde am Alten
Rathaus Dorfmark aufge-

stellt „Bereits jetzt ist
deutlich erkennbar, dass
die Bänke sehr gut ange-
nommen werden. Die Auf-
stellung im beziehungs-
weise an den Rathäusern
unterstreicht auch, dass
die Stadt die Aussage in
jeder Hinsicht unter-
stützt“, so Bürgermeister
Rolf Schneider.

Kein Platz für Rassismus
Bürgerliste Bad Fallingbostel spendet zwei Sitzbänke mit gestalterischem Kniff

Gespendete Sitzbänke übergeben: (von links) Bürgermeister Rolf Schneider, Torsten Niemeyer, René Zeughardt, Steffen Ahrens
und Dietmar Meinhold. Foto: Bürgerliste

STELLICHTE. Traditionell
wird am Pfingstwochenen-
de in Stellichte das Schüt-
zenfest gefeiert. Dazu sind
die Dorfbewohner aufgeru-
fen, den Ort festlich zu
schmücken. Am Pfingst-
sonnabend, 27. Mai, treten
die Mitglieder des Schüt-
zenvereins um 13.30 Uhr
an der Jugend- und Schüt-
zenhalle an. Mit der musi-
kalischen Begleitung durch
den Jugendspielmannszug
Stellichte werden der noch
amtierende Schützenkönig
Henning Meins und sein
Gefolge abgeholt.

Um 14 Uhr beginnt dann
in der Jugend- und Schüt-
zenhalle das Schießen um
die Königswürde. Gleich-
zeitig findet für Erwachse-
ne und Kinder ab acht Jah-
ren ein Schie-
ßen um Wer-
bepreise
statt. Die Er-
wachsenen
können sich neben dem Er-
werb von Geld- und Sach-
preisen in einem Wettbe-
werb um Medaillen bewei-
sen. Für das leibliche Wohl
sorgen die Schützendamen
am Nachmittag mit einer

Kaffeetafel und einer gro-
ßen Auswahl an hausgeba-
ckenem Kuchen.

Gegen 19.30 Uhr findet
durch den ersten Vorsitzen-
den Manfred Barenscheer

die Prokla-
mation der
neuen Köni-
ge, Ritter so-
wie der Kai-

ser, Pokal- und Medaillen-
gewinner statt. Gegen 20
Uhr eröffnet dann das neue
Schützenkönigspaar den
Tanz. Bei freiem Eintritt
wird DJ Benny für Stim-
mung sorgen.

Der zweite Schützenfest-
tag beginnt am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, um 13
Uhr mit dem Antreten der
Mitglieder zum Marsch mit
Scheibe annageln beim
Kinderkönigspaar, Jugend-
königin/Jugendkönig so-
wie Schützenköni-
gin/Schützenkönig. Nach
der Rückkehr erfolgt die
Ehrung langjähriger Ver-
einsmitglieder. Die Schüt-
zendamen kümmern sich
am Nachmittag mit lecke-
rem Kuchen um die Gäste.
Im Anschluss sorgt DJ An-
dreas für gute Laune.

Zwei Tage Schützenfest in Stellichte
Volles Programm am Sonnabend und Sonntag

Zwei DJs sorgen
für Musik
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Dithmarscher Urtyp
Kasten = 30 x 0,33 l 
(1 l = € 1.21) 
zzgl. € 3.90 
Pfand 10.99

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand11.99

Glasflaschen

6.99 7.50

3.99

9.49

beckers bester
Frühstückssaft ACE oder 
Apfelsäfte
Kasten = 6 x 1 l
(1 l = € 1.25) zzgl. € 2.40 
Pfand

Vilsa 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) zzgl. € 3.30 
Pfand

Coca-Cola, 
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 
12 x 1 l
(1 l = € 0.79) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Fürst 
Bismarck
38% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 9.99) 

10.99

11.99

6.49

9.99

Havana 
Club Rum
3 Jahre
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 15.70) 

Wodka
Gorbatschow 
versch. Sorten
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 9.27) 

Ouzo 12
o. 12 Gold
36% / 38% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51) 
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

10.99

11.99

Gilde Ratskeller
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Beck’s Bier
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.20/1.51) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Gültig vom 22.05.– 27.05.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH
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BRUNSBROCK. Das Mül-
lerhaus bleibt am
Pfingstsonntag, 28. Mai,
geschlossen. Stattdessen
wird es am Pfingstmon-
tag in der Zeit von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet sein.
Besucher und Besuche-
rinnen können sich dort
dann die aktuelle Aus-
stellung von Felix Cor-
des „Vom Sehen zum
Machen“ ansehen. Das
Team vom Müllerhaus
lädt zudem zu selbst ge-
backenem Kuchen ein.

Müllerhaus am
Pfingstmontag

geöffnet

BAD FALLINGBOSTEL/SU-
DERBRUCH. Im Rahmen
des Programms „Über-
Zäune schauen“ laden
am Wochenende 20. und
am 21. Mai in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr folgen-
de Gartenbesitzer zu ei-
nem Besuch ein:

Hanna Meyer öffnet
am Sonnabend und am
Sonntag ihren Garten
mit unterschiedlichen
Bereichen: kleine Gärt-
nerei, Gemüse und Kräu-
tergarten und viele Stau-
denrabatten. Zu finden
ist dieser Garten in Su-
derbruch, Zum Heuland
6. Am heutigen Sonntag
öffnet Marita Eichler in
Bad Fallingbostel, Mari-
enburger Straße 1, ihre
Türen. Dieser rasenlose
Sammlergarten ist so ab-
wechslungsreich gestal-
tet, dass insektenfreund-
liche Pflanzen mit vielen
seltenen panaschierten
in Harmonie auf 1000
Quadradmeter zusam-
men finden.

Weitere Informationen
finden Interessierte on-
line unter www.ueber-
zaeune-schauen.de.

Offene Gärten
am heutigen

Sonntag

Zu Gast in Suderbruch
und Bad Fallingbostel

WALSRODE. Am Tag der
Städtebauförderung infor-
mieren Städte und Gemein-
den über ihre Projekte, Pla-
nungen und Erfolge der
Städtebauförderung – und
laden dazu ein, an der Ge-
staltung des eigenen Le-
bensumfeldes mitzuwirken.
In diesem Jahr nutzt die
Stadt Walsrode die Gelegen-
heit, die neu konzipierte
Website für das Sanierungs-
gebiet der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen. Die
Seite, die in die städtische

Homepage integriert ist, bie-
tet eine Fülle an Informatio-
nen zu den Projekten und
Maßnahmen im Sanierungs-
gebiet sowie auch prakti-
sche Hilfen für Grundstücks-
eigentümerinnen und -ei-
gentümer, die eine Sanie-
rung ihrer Immobilie planen.

Eine Galerie mit Vorher-
Nachher-Bildern veran-
schaulicht an ausgewählten
Beispielen die Fortschritte
des seit 2016 laufenden För-
derprogrammes. Anhand ei-
ner virtuellen Karte, welche

das Kernstück der Seite bil-
det, können Infos zum aktu-
ellen Stand der bereits um-
gesetzten Projekte abgeru-
fen werden.

Auch weitere in Umset-
zung befindliche sowie ge-
plante Projekte – beispiels-
weise zur Neugestaltung des
Rathausvorplatzes und zur
Sanierung des Alten Rathau-
ses, zum Inklusionsspielplatz
oder zum Grünen Band –
werden dort kurz vorgestellt,
teilt die Stadt Walsrode mit.
Eine Zeitschiene gibt Aus-

kunft über den weiteren
Verlauf sowie die bisherigen
Schritte des Sanierungsver-
fahrens. Des Weiteren sind
die in Zusammenarbeit mit
der Öffentlichkeit entwickel-
ten Leitziele der Sanierung
aufgeführt, welche einen
Orientierungsrahmen für al-
le Projekte darstellen.

Augenmerk wurde auf In-
fos zum Verfügungsfonds
gelegt. Ziel ist die Förderung
privater Initiativen in der In-
nenstadt von Walsrode. Es
stehen in den kommenden

Jahren jeweils 12.000 Euro
Fördermittel zur Verfügung,
um Projekte zu fördern, die
der Aufwertung und Attrak-
tivitätssteigerung der Innen-
stadt dienen. Die Nachfrage
war bisher nicht besonders
ausgeprägt. Wer eine Idee
zur Attraktivitätssteigerung
der Innenstadt hat, kann
sich dort näher informieren;
die Unterstützungsmöglich-
keiten sind breit gefächert.
Interessierte finden die Seite
unter www.walsrode-in-
nenstadt.de.

Ideen für die Walsroder Innenstadt gesucht
Stadtverwaltung erstellt neue Website zum Tag der Städtebauförderung

BOMLITZ. Nach Kirchenkri-
mis, Gartenkrimis, Kloster-
krimis, Krimis zur Cordin-
ger Mühle und zur Firma
Wolff ist „Mord im Moor“
das neue Thema beim Kri-
miwettbewerb von Paulus-
Kirchengemeinde und Kul-
turverein Forum Bomlitz.
Das Moor als besonderes
und wichtiges Biotop soll
dabei in der Fantasie der
Teilnehmenden Schauplatz
von fiktiven Verbrechen
werden oder in der Hand-
lung eine Rolle spielen. Im-
pulse gibt die heimische Re-
gion genug: Das Grundlose
Moor, das Ochsenmoor oder
das Pietzmoor in Schnever-
dingen geben viel Inspirati-
on für spannende Geschich-
ten, von der sich die Auto-
rinnen und Autoren anre-
gen lassen sollen.

Die Möglichkeiten für
„Mord im Moor“ sind um-
fangreich. Ob in den Krimis
die Moore als Landschaft
und Kulisse genutzt wer-
den, als Tatort oder Ver-
steck für das Opfer, ob sie
als besondere Lebensräume
in die Handlungen einge-
hen oder auch ihre Gefähr-
dung zum Thema gemacht
wird, bleibt den Teilneh-
menden überlassen. Die
Geschichten können auch
aus der historischen Ent-
wicklung der Moore entste-

hen, wenn von der Bronze-
zeit bis zum Torfstechen Be-
sonderheiten von Mooren
herausgestellt werden.

Um sich ein eigenes Bild
zu machen und die Moor-
landschaften für die Krimis
auf sich wirken lassen zu
können, bietet das Forum
Bomlitz bis zum Einsende-
schluss geführte Wanderun-
gen zu den drei Mooren an.

Die erste Tour wird am 21.
Mai ins Ochsenmoor füh-
ren.

Eine Jury wird schließlich
eine Vorauswahl von sechs
Krimigeschichten vorneh-
men, die am 14. September
öffentlich vorgetragen wer-
den. Die Gäste werden
dann dabei darüber abstim-
men, wer die spannendste
Geschichte geschrieben hat

und Gewinner oder Gewin-
nerin des Wettbewerbs
wird. Die sechs Beiträge
werden anschließend wie
bereits vor zwei Jahren als
Podcasts eingelesen und auf
der Forum-Website zur Ver-
fügung gestellt werden.

Die Geschichte darf
höchstens drei DIN-A4-Sei-
ten lang sein, die Schrift-
größe muss 12 betragen.

Mit der Abgabe der Kurz-
krimis müssen die Autorin-
nen und Autoren den Orga-
nisatoren das Recht der
Veröffentlichung erlauben.
Mit den Beiträgen darf ab
sofort gestartet werden, sie
können bis zum Einsende-
schluss am 31. August per
E-Mail an vorstand@
forum-bomlitz.de einge-
reicht werden.

Kurzkrimiwettbewerb: „Mord im Moor“
Das Forum Bomlitz startet die nächste Runde für Hobbyautoren und veröffentlicht die besten Geschichten als Podcast

Vielleicht das Opfer im Grundlosen See versenken? Die Moorlandschaft dürfte für gute Einfälle sorgen. Foto: Forum Bomlitz

Anzeige
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Die Vier-Tage-Woche findet
nach einer aktuellen Umfra-
ge auch in Deutschland
breite Zustimmung unter
den Arbeitnehmern – aller-
dings unter der Vorausset-
zung, dass Lohn und Gehalt
nicht gekürzt werden. Das
Interesse an einer Reduzie-
rung der Arbeitszeit mit
Lohneinbußen ist eher ge-
ring. Für die Umfragen wur-
den mehr als 2500 sozial-
versicherungspflichtig Be-
schäftigte befragt.

Knapp 73 Prozent der Be-
fragten gaben dabei an, ei-
ne Arbeitszeitverkürzung
nur bei gleichem Lohn zu
wollen. Lediglich acht Pro-
zent der Erwerbstätigen
würden ihre Arbeitszeit re-
duzieren, auch wenn da-
durch das Entgelt geringer
ausfallen würde. 17 Prozent
der Befragten lehnten eine
Vier-Tage-Woche ab, wäh-
rend zwei Prozent angaben,
bereits nur noch vier Tage
pro Woche zu arbeiten. Die
meisten Befürworter nann-
ten als Hauptgründe das
Bedürfnis nach mehr Zeit

für die Familie, für sich
selbst, Hobbys und Ehren-
amt. Eine Vier-Tage-Woche
könnte also auch dabei hel-
fen, das soziale Engage-
ment zu stärken.

Drei von vier gaben an,
die eigene Arbeitsbelastung
reduzieren zu wollen. Die
Gegner der reduzierten Wo-
che hätten meistens das Ge-
fühl, dass sich an den Ar-
beitsabläufen nichts ändert
oder die Arbeit in kürzerer
Zeit nicht zu schaffen wäre.
Etwas 86 Prozent derjeni-
gen, die dagegen sind, wol-
len ihre Arbeitszeit nicht
verkürzen, weil sie Spaß an
der Arbeit haben. Andere
lehnen eine Vier-Tage-Wo-
che ab, weil sie häufig für
Kollegen einspringen müs-
sen, und rund ein Drittel hat
das Gefühl, bei verkürzten
Arbeitszeiten beruflich
nicht voranzukommen. For-
schungen ergaben, dass Be-
schäftigte bei einer verkürz-
ten Woche produktiver ar-
beiten, wodurch ein Lohn-
ausgleich kompensiert wer-
den könne.

Was halten Sie von der Vier-Tage-Woche?

Umfrage der Woche

Es ist natürlich eine finanziel-
le Frage. Die jungen Leute
können die Freizeit sicher-
lich gut gebrauchen, doch
nur bei gleichem Lohnaus-
gleich. Sie können es sich

finanziell nicht leisten,
wenn das Gehalt gekürzt
wird, da sämtliche Kosten
gestiegen sind. Besonders,

wenn sie gerade gebaut ha-
ben. Ich war früher im

Amtsgericht tätig. Als ich
jung war, hätte ich die

Vier-Tage-Woche nicht ge-
braucht. Ich hatte tolle Ar-
beitszeiten, und die Arbeit
war nicht so anstrengend.
Ich ging gerne arbeiten.

Heute ist alles stressiger. Es
wird immer mehr Personal
eingespart, und man muss

für andere mitarbeiten. Das
würde dann bei einer Vier-
Tage-Woche noch schwieri-

ger werden.

Annette
Liske

Hodenhagen

Das würde bei mir nicht klap-
pen. Ich bin in einer Zentra-

le als Lagerarbeiter tätig.
Wir müssen täglich die Dis-
counter beliefern und auch
sonnabends arbeiten, damit
der Laden läuft. Ich fange
morgens um vier Uhr an,

dafür habe ich einen Tag in
der Woche frei. Doch die

Arbeit muss gemacht wer-
den, sonst steht der Dis-
counter leer. Wenn der

Lohn gleich bliebe, wäre ei-
ne verkürzte Arbeitszeit ge-

nial. Aber es funktioniert
nicht überall. Gerade die

Lebensmittelläden müssen
beliefert werden. Bei Texti-

lien ist es etwas anderes.

Mario
Steinberg

Walsrode

Ich habe schon die Vier-Ta-
ge-Woche. Ich arbeite ge-
sundheitsbedingt verkürzt
bei den Heidewerkstätten.
Es ist schön, wenn man ein
verlängertes Wochenende

hat. Ich kann mir vorstellen,
dass sich viele, bei gleichem
Lohn, darüber freuen wür-
den. Bei den Heidewerk-
stätten läuft es anders, als

auf dem freien Arbeits-
markt. Daher wird es wirt-
schaftlich nicht klappen.

Wenn Arbeitgeber für vier
Tage den gleichen Lohn

zahlen müssen, würden vie-
le Betriebe pleite gehen. Es
wäre schön für die Ange-

stellten, zum Beispiel in Su-
permärkten, aber es funkti-
oniert nicht. An den langen

Wochenenden kann man
seine Hobbys pflegen. Ich
fahre zum Beispiel gerne
mal mit dem Motorroller

spontan übers Wochenende
weg.

Angela
Laurenz
Walsrode

Arbeitszeit sollte nie statisch
sein, sondern flexibel. Da ich
selbstständig tätig bin, kann

ich es mir einrichten. Das
sollte für jeden Berufsbe-
reich möglich sein. Ob die

Wirtschaft das tragen kann,
wird man sehen. Es wäre

ein Experiment. Da im Mo-
ment alles im Wandel ist,
kann man über alles spre-

chen und darf es versuchen.
Doch wie heißt es so schön:
„Erfolg kennt keinen Feier-

abend!“ Ich handhabe es
so, dass das Geschäft

gründlich und sauber funk-
tioniert. Dann gönne ich mir
auch mal den Luxus, einen
Tag freizunehmen. Da es

genug Arbeit gibt und Leu-
te eh schon fehlen, ist es

eher gefährlich, die Arbeits-
zeit zu verkürzen.

Volker
Behrend

Dorfmark

Da ich selbstständig bin, wird
es nicht klappen. Es ist eher
unwahrscheinlich, dass ich
weniger arbeite. Ich kann

mir vorstellen, dass es in ei-
nigen Bereichen für einige
motivierend ist, die gleiche

Leistung in vier, statt an
fünf Tagen zu bringen.

Doch es ist fraglich, ob es in
alle Bereiche passt. Für

pflegende Berufe wünsche
ich es mir, weil ich in mei-

nem Job mitbekomme, dass
die Pflegekräfte auf Maxi-
mum laufen. Doch dann

bräuchte man auch wieder
mehr Personal, aber das

gibt es nicht.

Torben
Riebesehl

Bomlitz

Ich wäre gerne dabei! Ich ar-
beite an fünf Tagen die Wo-
che in Schichten in der La-
gerlogistik. Wenn ich vier
Tage die Woche bei glei-

chem Lohn arbeiten könnte,
hätte die Firma etwas dage-
gen. Es kommt auch auf die

Branche an. Es ist nicht
überall umsetzbar. Ob man

im Akkord in einer be-
stimmten Zeit viel erledigen
kann oder ob man Kunden
bedienen muss oder in der
Pflege tätig ist, ist ein Un-

terschied. Da wäre ein Kon-
zept erforderlich, um ver-
setzt zu arbeiten. An sich

wäre es aber nicht schlecht.
Da hätte man mehr Zeit für
die Familie und seine Hob-

bys, besonders in der
schnelllebigen, stressigen
Zeit. Ich arbeite acht Stun-
den am Tag. Ich kann mir
vorstellen, auf neun Stun-
den aufzustocken. Dafür

dann einen Tag weniger zu
arbeiten.

Wladislav
Ulmann
Walsrode

Horoskope vom 22. 05. 2023 – 28. 05. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
An die große Liebe haben Sie noch nie so richtig geglaubt? Vielleicht ist es an der 
Zeit, dass Venus Sie vom Gegenteil überzeugt. Sie sind zur richtigen Zeit am rich-

tigen Ort und sind sofort begeistert. Lassen Sie sich nicht abwimmeln, sondern bleiben Sie 
am Ball. Ihre Verliebtheit zaubert ein umwerfendes Lächeln auf Ihr Gesicht. Dieser Moment 
könnte nicht schöner sein. Genießen Sie diese Zeit!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Sie fühlen sich pudelwohl in Ihrer Haut. Sie sind zufrieden mit Ihrem Leben und 
auch das Glück kommt bei Ihnen nicht zu kurz. Vielleicht könnten Sie Ihre Erfahrun-

gen teilen und Ihren Mitmenschen somit auch zu mehr Glück und Zufriedenheit verhelfen. 
Es gibt Menschen, denen es schlechter geht. Probieren Sie es doch einfach aus. Lernen Sie 
somit eine ganze neue Art von Glücksgefühl kennen.

Fische (20.02.-20.03.)
Im Berufsleben scheint alles seinen gewohnten Gang zu gehen. Doch seien Sie 
vorsichtig, manchmal trügt der Schein auch. Mars will Ihnen einen Strich durch die 

Rechnung machen. Bei den sonst so einfachen Aufgaben könnten Ihnen jetzt grobe Fehler 
unterlaufen. Seien Sie besonders achtsam. Arbeiten Sie in einem etwas abgeschwächten 
Tempo und halten Sie Ihre Augen offen. Lassen Sie sich nicht ablenken.

Widder (21.03.-20.04.)
Machen Sie sich nichts daraus. Jeder tritt mal in ein Fettnäpfchen und später lacht 
man darüber. Versuchen Sie es so schnell wie möglich zu vergessen und konzen-

trieren Sie sich auf wichtigere Dinge. Lassen Sie sich von guten Freunden ablenken oder 
verdrängen Sie Ihr Missgeschick, indem Sie mal wieder ordentlich auf den Putz hauen. Es 
wird wieder besser werden. Lassen Sie den Kopf nicht hängen!

Stier (21.04.-20.05.)
Wenn es um Geldangelegenheiten geht, dann ist man bei Ihnen an einer guten 
Adresse. Im Moment haben Sie den Durchblick und der Umgang mit Zahlen fällt 

Ihnen besonders leicht. Passen Sie jedoch trotzdem auf, dass Sie Ihr Geld nicht aus dem 
Fenster werfen. Für Anlageangelegenheiten ist es vielleicht doch noch ein bisschen zu früh. 
Sie sollten für Ihr Vorhaben vielleicht noch ein paar Monate vergehen lassen.

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Der Alltag hat auch den Weg in Ihre Beziehung gefunden. Der Blick durch die ro-
sarote Brille ist etwas getrübt und jetzt sollten auch mal wirklich ernste Themen 

besprochen werden. Haben Sie den Mut und sprechen mit Ihrem Partner über Probleme, die 
Ihnen schon länger auf dem Herzen liegen. Gemeinsam werden Sie dieses Tief überstehen 
und Ihre Beziehung festigen. Gemeinsam durch schwere Zeiten!

Krebs (22.06.-22.07.)
Im Berufsleben sind Sie jetzt voll auf der Überholspur. Sie haben Ihr Ziel klar im 
Blick und setzen alles daran, dieses auch bald zu erreichen. Haben Sie keine 

Angst, sondern machen Sie weiter so. Es werden Ihnen noch viele Neider begegnen. Versu-
chen Sie diese aber auszublenden. Sie wissen, was Sie erreichen wollen. Der Glaube daran 
macht Sie stark und bringt Sie Ihrem Ziel näher.

Löwe (23.07.-23.08.)
Entfliehen Sie dem Alltagsstress. Wann haben Sie denn das letzte Mal Ihr Ego be-
dient? Sie können nicht immer für alle da sein und sich dabei völlig außer Acht las-

sen. Sie müssen lernen, was gut für Sie ist. Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein. Die 
freien Tage gehören nur Ihnen. Machen Sie etwas, was nur Ihnen Spaß macht. Genießen 
Sie die Zeit und denken Sie nur an Ihr Wohlbefinden – nur zu!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Sie sind bester Laune. Sie haben Lust die Nacht  zum Tag zu machen und wol-
len einfach nur Spaß haben. Lassen Sie sich nicht davon entmutigen, dass Ihre 

Freunde nicht so motiviert sind. Wer nicht mit Ihnen feien will, der hat selbst Schuld. Lassen 
Sie sich den Spaß nicht verderben und ziehen Sie alleine los. Sie werden sich wunderbar 
amüsieren und neue Bekanntschaften knüpfen. Freuen Sie sich!

Waage (24.09.-23.10.)
Sie sind voller Ideen und möchten diese auch am liebsten sofort in die Tat umset-
zen. Ihre kreative Ader ist im Moment besonders ausgeprägt. Bei einem Spazier-

gang haben Sie die wunderbarsten Einfälle. Haben Sie stets Stift und Papier dabei, damit 
Sie sich später auch noch an alles erinnern können. In Ihnen scheint ein echtes Talent zu 
schlummern. Seien Sie spontan und probieren Sie es einfach aus.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Oje, in Ihrem Familienleben scheint irgendwie der Wurm drinzustecken. Ihre Liebsten 
verhalten sich wie im Kindergarten. Einer gönnt dem anderen nichts und jedes Wort 

wird gleich missverstanden. Versuchen Sie die Wogen zu glätten und mit Ihrer stets ruhigen 
und freundlichen Art zwischen den einzelnen Beteiligten zu vermitteln. Verlieren Sie nicht die 
Hoffnung und machen Sie weiter!

Schütze (23.11.-21.12.)
Wichtige Aufgaben sollten Sie sich jetzt nicht an Land ziehen. Ob in der Freizeit 
oder im Berufsleben, Ihnen will es einfach nicht gelingen. Verzweifeln Sie nur nicht 

und lassen Sie sich nicht entmutigen. Es liegt nicht an Ihnen. Wenn es möglich ist, dann 
gönnen Sie sich diese Woche doch eine Pause. In der nächsten Woche können Sie mit Ihren 
Fähigkeiten wieder voll überzeugen. Bravo, sehr schön!

























Auch der Golf Club Tietlingen betei-
ligte sich in diesem Jahr an der be-
liebten Aktion „Girls and Boys Day“
und bot die Möglichkeit, in die um-
fangreichen und abwechslungsrei-
chen Tätigkeiten eines Greenkeepers
reinzuschnuppern. Das Greenkee-
ping-Team um Andre Reinke zeigte
Carolin Hanke die Tätigkeiten zur täg-

lichen Platzpflege. Natürlich durfte
sie auch selbst tatkräftig beim Vorbe-
reiten der Bunker für das nächste Tur-
nier unterstützen. Carolin Hanke,
selbst begeisterte Golferin im GCT,
war überrascht, wie viel Fachwissen,
Arbeit und Liebe zur Natur die Pflege
eines Golfplatzes erfordert.

Foto: Golf Club Tietlingen

Hilfe bei der täglichen Platzpflege

WALSRODE. Am Freitag, 26.
Mai, ab 14 Uhr, findet in
der Walsroder Friedhofska-
pelle wieder eine Trauer-
feier für Sternenkinder
statt. Sternenkinder wer-
den die Mädchen und Jun-
gen genannt, die bei der
Geburt oder im Mutterleib
gestorben sind.

Die trauernden Eltern ha-
ben im ökumenischen Got-
tesdienst und bei der an-
schließenden Beisetzung

an der Sternkinder-Grab-
stätte einen Ort, um von ih-
ren Kindern Abschied neh-
men zu können. Initiiert
wurde diese Trauerzeremo-
nie vor 15 Jahren vom
evangelisch-lutherischen
Kirchenkreis Walsrode und
der katholischen Kirchen-
gemeinde zusammen mit
dem Heidekreis-Klinikum.

Durch das ehrenamtliche
abwechselnde Engagement
der verschiedenen Bestat-

tungsunternehmen und
Gärtnereibetriebe der Regi-
on, der Mitarbeitenden des
Heidekreis-Klinikums sowie
durch das Team des Walsro-
der Friedhofs wird die Beer-
digung der Sternenkinder in
der Friedhofskapelle ermög-
licht. Nach dem ökumeni-
schen Trauergottesdienst
findet die Andacht an der
Gedenk- und Begräbnisstät-
te auf dem Friedhof in Wals-
rode ihren Abschluss.

Eingeladen sind Eltern,
Angehörige und alle, die
sich diesen Kindern verbun-
den fühlen oder vor längerer
Zeit selbst betroffen waren
und die einen Ort und die
Gelegenheit der Erinnerung
an ihr Kind suchen – unab-
hängig von der Religionszu-
gehörigkeit. Bei Fragen
steht Klinikseelsorgerin Ute
Hülsmann, unter ( (05161)
6021261 oder 0162/
8353548, zur Verfügung.

Trauerfeier für Sternenkinder
Gottesdienst am 26. Mai in der Friedhofskapelle Walsrode



SOLTAU. „Zehntausend Bäu-
me? Das ist jetzt ja schon
ein Wald, oder?“ Selbst
noch etwas ungläubig wirk-
ten die Klimafreunde kürz-
lich, als sie auf einer Fläche
in der Nähe von Visselhöve-
de den zehntausendsten
Baum der noch jungen Ver-
einsgeschichte in die Erde
pflanzten. Für größere Fei-
erlichkeiten blieb damals-
aufgrund des Regenwetters
zwar keine Zeit. Doch nun,
zum Ende der ersten Pflanz-
saison des Jahres, blicken
die Mitglieder des gemein-
nützigen Soltauer Vereins
mehr als zufrieden auf ein
gelungenes Frühjahr zu-
rück.

Denn nach weiteren
Pflanzaktionen in Wietzen-
dorf und Scheeßel steht der
Zähler mittlerweile sogar
schon bei fast 14.000 ge-
pflanzten Bäumen. Eine

Zahl, die sich die Klima-
freunde lange nicht ausma-
len konnten. Alles begann
im Spätherbst 2019 mit
knapp 200 Pflanzen auf ei-
ner Fläche in Leitzingen –
und seitdem ist der Verein
nicht nur auf mehr als 80
Mitglieder angewachsen,
sondern hat überall im Hei-
dekreis und darüber hinaus
Aufmerksamkeit für den
Kampf gegen den Klima-
wandel erregen können.

Auch außerhalb der vie-
len Pflanzfeste haben die
Klimafreunde in den ver-
gangenen Monaten einiges
erlebt. Neben der ersten
Mitgliederversammlung in
Präsenz, bei der die Anwe-
senden auf die vergangene
Zeit zurückblickten und
neue Ziele für die Zukunft
diskutierten, stach vor allem
das Benefizkonzert des
Gymnasiums Soltau hervor.

Dort wurden für den Verein
mehr als 3000 Euro gesam-
melt, die unmittelbar in zu-
künftige Baumpflanzaktio-
nen fließen sollen. Zudem
verstärkten die Klimafreun-
de ihre Zusammenarbeit
mit anderen Vereinen und
Organisationen und unter-
stützten unter anderem eine
Aktion der Volksbank
Wümme-Wieste, in deren
Verlauf 1870 Bäume ge-
pflanzt wurden.

Während die Frühjahrs-
Pflanzsaison nun beendet
ist, sind die Planungen für
das weitere Jahr noch nicht
abgeschlossen. Im Herbst
sind bereits weitere Projek-
te geplant, bepflanzbare
Flächen werden ebenso wie
Helferinnen und Helfer
aber weiterhin gesucht.
Weitere Informationen zum
Verein unter www.klimaf-
reunde.de.

Zehntausend Bäume
und neue Freunde

Der Verein Klimafreunde zieht ein Resümee der Pflanzsaison

Eine beeindruckende Leistung: Fast 14.000 Bäume haben die Mitglieder des noch jungen Vereins
Klimafreunde bislang eingepflanzt. Foto: Verein Klimafreunde
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Smart shoppen 

mit der Walsrode App

kauflokal.wz-net.de/walsrodeapp

Anzeige

Der Heimatverein für das Kirchspiel
Dorfmark machte sich kürzlich mit 49
Teilnehmern auf den Weg nach
Worpswede. Erste Station war eine
Fahrt auf originalgetreuen Nachbau-
ten der historischen Torfkähne. Auf
drei Booten verteilt wurde eine infor-
mative Fahrt auf der Hamme durch
das Teufelsmoor geboten. Die ehren-
amtlich tätigen Bootsführer vermit-

telten viel Interessantes aus früheren
Zeiten, als der Torf in einer dreitägi-
gen Tour auf den Kähnen von Worps-
wede bis nach Bremen getreidelt, ge-
stakt oder gesegelt wurde. In Klein-
Helgoland wieder angekommen, ging
es nach dem Mittagessen im Moorex-
press per Zug nach Stade. Dort war-
tete bereits der Bus, der im Anschluss
durch das Alte Land fuhr. Die Weite

des großen Obstanbaugebietes war
beeindruckend und dazu noch die
Pracht der Obstblüte zu erleben war
ein Erlebnis. Einen gelungenen Ab-
schluss in einem der zahlreichen
Obsthöfe bei Kaffee und Kuchen run-
deten den Ausflug ab. Organisiert
hatte die Fahrt der Ehrenvorsitzende
des Heimatvereins Dorfmark, Adolf
Domeier. Foto: Heimatverein

Ausflug ins Teufelsmoor und Alte Land

SCHWITSCHEN. Der Verein
Dorfkultur Schwitschen öff-
net am heutigen Sonntag,
21. Mai, wieder die Ausstel-
lung „Auf den Spuren
Schwitscher Steine“ im
Schwitscher Haus, Dohr-
manns Horst 4. Zu sehen ist
sie von 15 bis 17 Uhr.

Steine aus der Feldmark
Schwitschen und der nähe-
ren Umgebung sind als
Zeugen der Millionen Jahre
alten Entwicklung des Pla-
neten zu besichtigen. Der
ehemalige Leiter des Bach-

mann-Museums in Bremer-
vörde, Diplom-Geologe Ul-
rich Schliemann, hat die Ex-
ponate in eine chronologi-
sche Reihenfolge gebracht
und mit Informationen über
Alter und Herkunft verse-
hen. Zusätzlich werden Bei-
spiele von Werkzeugen und
der Verwendung von Stei-
nen in der Region gezeigt.

Ergänzt wird die ständige
Ausstellung mit einer Son-
derausstellung, in der in
diesem Jahr beeindrucken-
de Exponate von Dinosauri-

ern und Meeresechsen be-
sichtigt werden können.
Unter dem Titel „Die Welt-
herrschaft der Reptilien“
werden hiesige und welt-
weite Fundstücke der gi-
gantischen Riesen gezeigt.
Mithilfe der informativen
Beschilderung und eines
ausführlichen Begleittextes
lässt sich die Entwicklung
der verschiedenen Dinosau-
rierarten nachvollziehen.
Der Eintritt ist frei. Weitere
Infos unter www. dorfkul-
tur-schwitschen.de.

Ausstellung im Schwitscher Haus geöffnet
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Zwischen Muskelzerrun-
gen (Grad 1), Muskelris-
sen (Grad 2) und vollstän-
digen Muskeldurchrissen
(Grad 3) bestehen nur
quantitative Unterschie-
de.
Muskelzerrungen: Die
Muskelzerrung ist eine
Überdehnung einzelner
Muskelfasern mit beglei-
tenden Kapillarrissen, aus
denen das Blut in das
Muskelgewebe übertritt
(Bluterguss). Der Bluter-
guss ist von außen meis-
tens nicht sichtbar, da
sich das Blut in den bin-
degewebigen Septen des
Muskels verteilt. Begleit-
symptom ist ein plötzlich
einschießender, stechen-
der Schmerz, der die
Funktionsfähigkeit und
die weitere Belastungs-
möglichkeit des Muskels

einschränkt.
Die Erstbehandlung be-
steht in Kälteanwendung,
Kompression und ent-
spannter Ruhiglagerung.
Im weiteren Verlauf ge-
nügen meistens zur Ent-
lastung des Muskels
Streifen aus undehnba-
rem Pflaster (Tape), wo-
durch die Zerrung in den
leichteren Fällen schon
nach sechs bis sieben Ta-
gen ausheilen kann, ohne
Folgebeschwerden zu
hinterlassen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Verletzungen
der Muskeln

JETZT ANMELDEN!
          Getränke-Flatrate
   Kurse: Yoga, Jumpfitness 
 BBP, Pilates, Zumba

Gemeinsam stark 
beim Servicebesten!

Seit über

22 Jahren!

fit werden – fit bleiben

* zzgl. 29,90€ Gesundheitscheck und Körperfettanalyse Aktionszeitraum: 01. 06. - 31. 08. 
Tel. 0 51 61 / 65 15

29664 Walsrode · Heinrich-Hertz-Straße 1 · www.heinrichs-fitness.de

BOMLITZ. Die Taekwondo-
Elite traf sich kürzlich zum
G1-Weltranglistenturnier in
Stockholm. Mit dabei war
auch die Bomlitzerin Kiara
Jaschik, die nach ihrem
Start bei den French Open,
im Februar zum zweiten
Mal an einem Weltranglis-
tenturnier teilnahm.

In einem großen Starter-
feld von 53 Teilnehmerin-
nen in der Altersklasse 18
bis 30 Jahre musste sich die
17-jährige Schülerin bewei-
sen. Da die Jahrgangsrege-
lung für die Startklasse
zählt und die Bomlitzerin im
Dezember 18 Jahre alt wird,
zählte sie zu den jüngsten
Starterinnen. Zudem wurde
das Turnier im Cut-off-Sys-
tem durchgeführt. Das
heißt, dass unter den Teil-
nehmerinnen die Paarun-
gen gelost wurden. Verliert
man das Duell, ist man aus-
geschieden, obwohl man
eventuell im gesamten Star-
terfeld eine hohe Punktzahl
erreicht hat. Andererseits
kann man mit einer niedri-
gen Punktzahl in die nächs-
te Runde einziehen, wenn
die Duellpartnerin eine

noch niedrigere Wertung
erreicht hat.

Kiara Jaschik wurde in
der ersten Runde die Num-
mer 77 der Weltrangliste,
eine Sportlerin aus dem
Schweizer Nationalteam,
zugelost. Die Bomlitzerin
zeigte in den beiden For-
men gute Leistungen und
zog in die nächste Runde
ein. Dort lieferte sie sich ei-

nen engen Wettbewerb mit
ihrer Konkurrentin, verfehl-
te trotz guten Wertungen
am Ende knapp den Einzug
in die Runde der letzten 16
Sportlerinnen. Sie ärgerte
sich über kleine technische
Fehler in der Form, ohne
die ein Weiterkommen
möglich gewesen wäre.

In einem Starterfeld mit
vielen Nationalkaderathle-

tinnen unter anderem aus
den Niederlanden, Frank-
reich, Finnland, USA und
der amtierenden Weltmeis-
terin aus Dänemark war
Kiara Jaschik, die im Paar-
Wettbewerb mit ihrem Part-
ner aus Potsdam Platz 13 er-
reichte, aber zufrieden mit
ihrer Leistung, zumal sie
auch ihre ersten Weltrang-
listenpunkte sammelte.

Erste Weltranglistenpunkte gesammelt
Taekwondoka Kiara Jaschik zeigt beim Poomsae-Turnier in Stockholm gute Leistung

Kiara Jaschik sammelte beim Taekwondo-Turnier in der schwedischen Hauptstadt ihre ersten
Weltranglistenpunkte. Foto: privat

Die Landesliga-Fußballerinnen des SV
Böhme freuen sich über neue Präsen-
tationsanzüge. Gesponsert wurden

sie vom langjährigen Hauptsponsor
des Teams, der Fahrschule Hellmann.
Bei der Übergabe bedankten sich die

Mannschaft und das Trainerteam bei
Bernd Hellmann für die erneute Un-
terstützung. Foto: SV Böhme

Neue Präsentationsanzüge für Böhmer Fußballerinnen

BAD FALLINGBOSTEL. Gleich
fünf Mitglieder der Kinder-
und Jugendlichengruppe
des Karate-Dojo im SVE
Bad Fallingbostel legten
kürzlich ihre Gurtprüfun-
gen ab. Dabei hatten sich
die Probanden seit Jahres-
beginn unter der Aufsicht
von Gruppenleiter Rolf
Schmidt (Braungurt/3. Kyu)
auf diesen Tag vorbereitet.

Birgit Abel (Schwarzgurt/
3. Dan) nahm den Karate-
kas zusammen mit Schmidt
die Prüfung, die sowohl aus
Technik- und Partnerübun-
gen als auch aus Kata
(Scheinkampf) bis hin zum
realistischen Freikampf be-
stand, mit akribischer Ge-

nauigkeit ab. Am Ende
freuten sich Aaron Vielguth
(Gelbgurt/9. Kyu), Lukas
Nagel, Dennis Nikolaev
(beide Orangegurt/8. Kyu),
Joshua Fiebig sowie Alex-
ander Schröder (beide
Grüngurt/7. Kyu) über ihre
bestandenen Prüfungen.

Besonders wurde dabei
die kämpferische Leistung
von Alex Schröder im Frei-
kampf mit „hervorragend“
von der Prüferin gewürdigt.

Die stetig wachsende Ju-
gendabteilung sorgt somit
für die Nachfolge und den
Fortbestand der Karatespar-
te des Dojo-Meisters Günter
Freiter (3. Dan) und der Stil-
art Wado-Kai.

Hervorragende Leistung von Alexander Schröder
Gürtelprüfung bei den Nachwuchs-Karateka des SVE Bad Fallingbostel

Gürtelprüfung bei den Karateka des SVE Bad Fallingbostel:
(von links) Rolf Schmidt, Aaron Vielguth, Lukas Nagel, Alexan-
der Schröder, Joshua Fiebig, Dennis Nikolaev und Birgit Abel.

Foto: SVE Bad Fallingbostel

WALSRODE. Am 14. Juni, 10
Uhr, startet ein neuer Baby-
massage-Onlinekurs bei der
Hebamme Kathrin Kaufung.
Der Kurs findet in gemütli-
cher Atmosphäre im eige-
nen Zuhause per Live-Vi-
deo-Übertragung statt.
Nicht nur die Babys dürfen

dabei entspannen, auch die
Erwachsenen können die
Kursstunde als „Auszeit“
betrachten,

Durchatmen, Entspannen
und das Baby achtsam bes-
ser kennen und verstehen
lernen sind die Ziele.
Selbstverständlich sind

beim Online-Kurs auch an-
dere Familienmitglieder er-
wünscht. Neben der Massa-
ge der Babys werden Fra-
gen zur Entwicklung ge-
klärt, und es gibt Impulse
für eine beziehungs- und
bindungsorientierte Beglei-
tung der Babys. Spiele, Lie-

der und Austausch unterei-
nander runden das Angebot
ab. Der Kurs ist für Babys
ab der 3. Lebenswoche bis
zum Eintritt ins Krabbelalter
geeignet und findet online
statt. Anmeldungen unter:
https://hebammenpraxis
-kathrin-kaufung.de.

Babyfit und Babymassage online

WENDEN. Erfolgreiches Wo-
chenende für Merrit Otrem-
ba beim AQ-Turnier der
EWU (Erste Westernreiter
Union Deutschland) auf der
Circle-L-Ranch in Wen-
den/Steimbke. Die Grethe-
merin startete mit ihrer
Quarter-Horse-Stute „Best-
ofrascalsasset“, die Lola ge-
nannt wird, und belegte bei
acht Starts sechsmal den
ersten Platz. Damit ist Mer-
rit Otremba „All Around

Champion“ der Leistungs-
klasse 1, also die beste Rei-
terin der Profis.

Mit diesem Turnierstart
hat sich Merrit Otremba in
vier Disziplinen für die Ger-
man Open der EWU, die
deutsche Meisterschaft,
qualifiziert: Trail, Pleasure,
Horsemanship und Western
Riding. „Ein grandioser Er-
folg“, freut sich Martin
Otremba, Ehemann und
Trainer.

Sechs Erfolge
bei acht Starts

Merrit Otremba „beste Reiterin der Profis“

Merrit Otremba feierte mit ihrer Stute „Bestofrascalsasset“ in
Wenden sechs Erfolge bei acht Auftritten. Foto: Ingo Krüger

Anzeige



BUCHHOLZ. Während sich
im Hintergrund Kinder auf
den Spielflächen und Klet-
tergeräten tummelten, ver-
gab der CDU-Ortsverband
Buchholz-Marklendorf am
vergangenen Wochenende
seinen Ehrenamtspreis.
Ausgezeichnet wurde in
diesem Jahr die „Spiel-
platzinitiative Buchholz“,
die maßgeblich den Natur-
erlebnispark, der 2021 er-
öffnet wurde, mitgeplant
hatte. Der erste Vorsitzen-
de Joachim Plesse begrüß-
te neben vielen Buch-
holzern und Marklendorf-
ern auch Barbara Otte-Ki-
nast, amtierende Land-
tagsvizepräsidentin und
ehemalige Ministerin, als
Laudatorin. Der Ehren-
amtspreis 2023 ist mit 150
Euro dotiert.

Die Mitglieder der
„Spielplatzinitiative Buch-
holz“ um Corinna Müller,
Sabine Müller, Jeanette
Nietiet, Eva Stein, Verena
Lange, Katrin Witt und
Frank Zahnow hätten sich
mit viel Engagement und
Zeitaufwand auch von
Rückschlägen und vielen
Hürden nicht entmutigen
lassen. Ihr Ziel, die Schaf-
fung des generationen-
übergreifenden Treffpunk-
tes und Abenteuerspiel-
platzes, sei durch ihre Be-
harrlichkeit bis zur Fertig-
stellung nach fünf Jahren
geglückt. Dieser Einsatz
sei laut der CDU vorbild-
lich und preiswürdig.

Otte-Kinast betonte in
ihrer Rede die Wichtigkeit,
sich ehrenamtlich zu enga-
gieren, um genau solche
Projekte wie in Buchholz
umzusetzen. Sie wolle nun
für die schöne Idee zur
Vergabe eines Ehrenamts-
preises auch anderenorts
werben. Sie zeigte sich
sehr beeindruckt von der
Anlage, die sich von eintö-

nigen und wenig kinder-
freundlichen Spielplätzen
abhebe. Es sei gelungen,
einen vielfältigen Spiel-,
Entdecker- und Begeg-
nungsraum für alle Gene-
rationen zu schaffen, der
vorbildhaft für andere Ge-
meinden sein sollte. Als
besonderes Zeichen ihrer
Anerkennung für die Leis-
tung der Spielplatzinitiati-
ve verdoppelte Otte-Kinast
unter großem Applaus den
vom Ortsverband ausge-
lobten Betrag auf insge-
samt 300 Euro. Danach

übergab sie eine Urkunde
und den symbolischen
Scheck des CDU-Ortsver-
bandes an die Mitglieder
der Spielplatzinitiative.
Verena Lange als deren
Sprecherin bedankte sich
im Namen der Gruppe für
die Anerkennung und ver-
kündete, dass die Spiel-
platzinitiative zum Welt-
kindertag am 20. Septem-
ber ein großes Kinderfest
plane. Das Fest solle durch
das Preisgeld mitfinanziert
werden. Barbara Otte-Ki-
nast zeigte sich von dieser

Idee so begeistert, dass sie
ihre Teilnahme am Fest
mit ihren Enkeln spontan
zusagte und das Preisgeld
nochmals um 200 Euro er-
höhte. Die Zuschauer quit-
tierten das noch einmal
mit einem Applaus.

Preisgeld für ein Kinderfest
CDU Buchholz-Marklendorf überreicht Ehrenamtspreis an „Spielplatzinitiative Buchholz“

Erinnerungsfoto mit wuselnden Kindern im Hintergrund: Seit 2021 ist der Naturerlebnispark er-
öffnet, nun wurde die Spielplatzinitiative ausgezeichnet und ausdrücklich von Barbara Otte-Ki-
nast (Zweite von rechts) und Joachim Plesse (rechts) gelobt. Foto: CDU
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JETZT DEINEN 
PLATZ RESERVIEREN 

PFINGST- 
FRÜHSTÜCK

SO 28.05.

ANDERS Walsrode
Gottlieb-Daimler Straße 6-11 | 29664 Walsrode
Tel.: +49 (0)5161 / 607-0 | www.hotel-walsrode.de

Jetzt Anmeldeunterlagen direkt unter dem QR-Code 
downloaden und anmelden! 

Weitere Infos unter: 
E-Mail: info@ks-veranstaltungskonzepte.de 

Tel.: 0172-5126865 •  Stephan Cordes

HOBBYKÜNSTLER & VEREINE

GEWERBLICHER AUSSTELLER

GROSSE  
GEWERBESCHAU

2023 IN WALSRODE
3. SEPTEMBER 
11-18 UHR

WALSRODE. Mit einer
Spende in Höhe von 3450
Euro unterstützt die Stif-
tung der Kreissparkasse
Fallingbostel in Walsrode
ein musikalisches High-
light mit der Aufführung
der „Zauberflöte“ an der
Grundschule Benefeld.
Einstudiert wird das Mu-
siktheater von allen
Grundschülerinnen und
Grundschülern im Rahmen
einer Projektwoche, wie
die Schule mitteilt.

Das musikalische und
schauspielerische Ergebnis
präsentieren die Nach-

wuchskünstler anschlie-
ßend in zwei Aufführun-
gen dem Publikum. Unter-
stützt werden die Kinder
bei diesem großen Projekt
von der Jungen Oper Det-
mold.

Für Musiklehrerin Su-
sanne Gressler und Ka-
thleen März, erste Vorsit-
zende des Elternförderver-
eins, ist dieses Projekt et-
was Besonderes. „Musik
prägt die Persönlichkeit
und ist ein wichtiger Bau-
stein für die frühkindliche
Förderung“, sind sich bei-
de einig. Bei der Spenden-

übergabe mit Rieke, Matt-
his, Leonie und Jonas
wurden die Aufregung
und die Freude deutlich,
mit der die Kinder der
Aufführung entgegense-
hen. Für Matthias Schrö-
der, Vorstandsvorsitzender
der Kreissparkasse Walsro-
de, ein wichtiger Aspekt:
„Wenn wir mit unserer
Stiftung solche Projekte
fördern, die nicht nur Gu-
tes für die Entwicklung
von Kindern bringen, son-
dern dazu in erster Linie
Spaß und Freude machen,
ist es genau richtig so.“

Spende für die „Zauberflöte“
Stiftung der Sparkasse unterstützt Musiktheater-Aufführung

Unterstützung für die Aufführung der Zauberflöte an der Grundschule Benefeld: (von links, hin-
ten) Susanne Gressler, Kathleen März, Claudia Buttgereit (zweite Vorsitzende Elternförderverein)
und Matthias Schröder, zusammen mit (von links, vorne) Leonie, Matthis, Rieke und Jonas.

Foto: KSK

Anzeige
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WALSRODE. Im Rahmen ei-
ner Fraktionssitzung zwi-
schen den Mitgliedern aus
dem Kreistag von der Unab-
hängigen Bürgerliste sowie
von FDP/Bürgerunion kam
es zu einem Austausch mit
Kreisrätin Cornelia Reithmei-
er sowie dem seit April beim
Landkreis tätigen Dezernen-
ten in der Jugendpflege, Jan
Franke. Die Politiker stellten
dabei Fragen zu den The-
men in der Jugendhilfe, wor-
aus sich Diskussionen erga-
ben. Die Bandbreite reichte
von der Freigabe von Canna-
bis über die Personalsituation

in den Kindertagesstätten bis
zur vorausschauenden Kün-
digung der Städte und Ge-
meinden sowie des Land-
kreises bezüglich des Vertra-
ges über die Kitas. In den
Ausschusssitzungen der Ju-
gendhilfe würden immer nur
Teilbereiche des Aufgaben-
gebietes beleuchtet und dis-
kutiert. Reithmeier und Fran-
ke stellten den Politikern das
Gesamtaufgabengebiet noch
einmal vor Augen. Es wurde
festgestellt, dass ein großer
Arbeitsaufwand und sehr
viel Verantwortung zu tragen
sei.

Von Cannabis-Freigabe
bis Kita-Personal
Eine Fraktionssitzung mit Gästen
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VISSELHÖVEDE. Auch nach
mittlerweile über 20 Jahren
gelingt dem EigenArt Kul-
tur Verein immer noch et-
was Neues. Der Verein ver-
anstaltet nun zum ersten
Mal einen Bilder-Vortrag:
Am Sonnabend, 27. Mai, ab
19 Uhr zeigt der frühere Ei-
genArt-Vorsitzende Ralf
Struck Bilder von seiner
dreimonatigen Wander-Tour
im nepalesischen Sagarmat-
ha-Nationalpark. Dort liegt
in 5364 Metern Höhe eines
seiner Ziele, das „Everest-
Base-Camp“. Dort endet
der Weg für Wanderer, von
da aus starten die Gipfel-

Besteigungen des Mount
Everest – mit 8848 Metern
ist es der höchste Berg der
Welt.

Wandern in einer Höhe
von bis zu 5400 Meter ist ei-
ne Grenzbelastung für ei-
nen Menschen, der in der
norddeutschen Tiefebene
lebt und für den der Wilse-
der Berg mit seinen 168
Metern die höchste Erhe-
bung ist. Der ehemalige
Marathonläufer Struck
konnte sich „mental ganz
gut“ auf die ihm bevorste-
hende Belastung einstellen,
aber „Aufstiege über hun-
derte Meter in der dünnen

Luft oberhalb von 4000 Me-
tern kann man nicht trainie-
ren“. Und so beschränkte
sich seine Vorbereitung dar-
auf, den Körper in langen
Spaziergängen mit dem 13
Kilo schweren Rucksack an
das Wandern mit Gepäck zu
gewöhnen. Der Rest musste
dann vor Ort funktionieren.

Ralf Struck wird zu seinen
Bildern einiges über Land
und Leute erzählen und be-
richten, wie es ihm unter-
wegs ergangen ist. „Schön
wäre es, wenn ich dabei mit
vielen Fragen unterbrochen
werde. Geplant ist eine
Dauer von etwa drei Stun-

den mit einer Pause. Für
Getränke sorgt das Team
der Rotenburger Werke. Es
kann gern ein längerer
Abend werden.“

Der Eintritt ist frei, aber es
wird um eine Spende gebe-
ten. Zur Hälfte gehen die
Spenden an den EigenArt
Kultur Verein. Die andere
Hälfte geht nach Nepal:
Ralf Struck hat dort eine
kleine ehrenamtlich arbei-
tende Hilfsorganisation
kennengelernt. „Eines ihrer
Projekt ist „Eine Schulta-
sche für jedes Kind“. Dafür
lassen sie Schultaschen an-
fertigen, packen Hefte und

Stifte dazu und fahren in
entlegene Bergdörfer, in de-
nen Armut herrscht. Dort
beschenken sie Schulkinder
mit einer Grundausstattung,
die keines der Kinder be-
sitzt. Bisher wurden mehr
als 21.000 Schultaschen ver-
teilt – der Bedarf ist aber
noch riesig. Ich unterstütze
dieses Projekt schon seit
langem und werde ein biss-
chen darüber erzählen.“ Ei-
ne Anmeldung ist notwen-
dig auf www.eigenart-vis-
sel.de oder direkt bei Ralf
Struck unter ( (04262) 957
334 (AB) oder per Mail an
rs@eigenart-vissel.de.

Auf Trekking-Tour am Mount Everest
Bildvortrag von Ralf Struck am 27. Mai im Haus der Bildung in Visselhövede

Mit 8848 Metern der höchste Berg der Welt: Der Mount Everest beeindruckt immer wieder Wanderinnen und Wanderer. Foto: Struck/EigenArt Kulturverein

HOLLIGE. Am heutigen
Sonntag, 21. Mai, findet
von 11 bis 15 Uhr eine
Blutspende im Dorfge-
meinschaftshaus in Holli-
ge statt. Für diesen Ter-
min wird ein Einbahn-
straßen-System einge-
richtet, dadurch ist der
Abstand zwischen den
Spendern gewährleistet.
Mitbringen sollten die
Spender ihren Personal-
ausweis sowie den Blut-
spendeausweis. Im An-
schluss des Spendens
gibt es eine Stärkung
von Mellys Grill.

Spenden kann jeder
Erwachsene im Alter
zwischen 18 und 72 Jah-
ren.

Blutspende
in Hollige

HODENHAGEN. Der
DRK-Ortsverein Hoden-
hagen lädt wieder zum
„Klönschnack und
mehr“-Nachmittag am
Dienstag, 30. Mai, ein.
Auch diesmal findet der
Klönschnack nicht im
Bürgerhaus statt, son-
dern es wird die Cordin-
ger Mühle in Benefeld
besucht. Torsten Kleiber
vom Kulturverein Forum
Bomlitz wird die über
700-jährige Geschichte
der Mühle berichten.
Mitglieder des DRK-
Ortsvereins und Gäste
sind willkommen. Es
werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Zur
Planung der Fahrzeuge
ist eine Anmeldung bis
24. Mai erforderlich bei
Gertrud Wolf, ( (05164)
2141, oder Uschi Berg,
( (05164) 802708.

Klönschnack
beim DRK
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WALSRODE. Attraktive Prei-
se gab es beim Tag der offe-
nen Tür des Walsroder Bus-
betriebes Bernholz zu ge-
winnen. Neben der Taufe
des neuen Reisebusses, der
seine Jungfernfahrt nach
Kroatien bestens gemeistert
hat und mittlerweile auch
schon aus Südschweden zu-
rück ist, war das Reise-
Quiz, das an beiden Tagen
veranstaltet wurde, ein wei-
teres Highlight. Preise im
Gesamtwert von mehr als
1100 Euro wurden verlost.
Glücksfee Leonie Bernholz
zog aus mehr als 300 Losen
die zehn Gewinner mit den
richtigen Antworten.

Der erste Preis, ein Frei-
platz bei der beliebten
Drei-Tages-Überraschungs-
fahrt Anfang November,
ging an Bruno Kunze senior
aus Kirchwahlingen. Den
zweiten Preis, ein Reisegut-
schein über 200 Euro, ge-

wann Ursula Wiechers aus
Häuslingen. Helga See-
beck, Walsrode erhielt eine
Karte für Starlight Express
in Bochum.

Die weiteren Gewinner: 4.
(Reisegutschein über 100
Euro) Hans-Jürgen Har-
tung, Benefeld; 5. (Elbe-
schifffahrt mit dem Rad-
dampfer Kaiser-Wilhelm in-
klusive Schlemmerbüfett)
Vera Knocks, Hodenhagen;
6. (Fahrt mit dem „River-
bus“ in Hamburg und Be-
such der Ausstellung „50
Jahre Sesamstraße“) Wolf-
gang Glomb, Benefeld; 7.
(Weserbergland-Rundfahrt)
Werner Theil, Bad Falling-
bostel; 8. (Reisegutschein
über 50 Euro) Anke Quoos,
Walsrode; 9. (Reisegut-
schein über 40 Euro) Rainer
Kuhlmann, Düshorn; 10.
(Reisegutschein über 30 Eu-
ro) Brunhilde Koglin, Ha-
demstorf.

Erster Preis
für Bruno Kunze

Gewinnspiel des Busbetriebes Bernholz

Zwei Preisträger des Gewinnspiels beim Tag der offenen Tür
des Busbetriebes Bernholz: (von links) Helga Seebeck und
Hauptgewinner Bruno Kunze mit Glücksfee Leonie Bernholz
und Inhaber Friedhelm Bernholz. Foto: Bernholz

Werner-von-Siemens-Straße 8 • 29664 Walsrode 
Tel.: 0 51 61 - 60 29 25 0 • Fax 0 51 61 - 60 29 25 2 • www.bernholz-bus.de

Sa. 27.05. Eckernförder Sprottentage ..........................................................................................€ 35,-
Mo. 29.05. (Pfi ngsten) Zum Spargelbuffet bei Thiermann ........................................... inkl. Buffet € 57,-
Sa. 03.06. Insel Sylt mit Katamaran ab Cuxhaven  ......................................... ohne Inselrundfahrt € 98,-
      .............................................................................................. mit Inselrundfahrt € 115,-
Sa. 03.06. Amrum mit Katamaran und Schiff  ............................................................................... € 103,-
Sa. 03.06. Hallig Hooge mit Katamaran und Schiff  ..................................................................... € 103,-
Sa. 10.06. Glückstadt mit Matjeswochen  ...................................................................................... € 33,-
So. 11.06. Schloss Bückeburg - Landpartie „Gartensymphonie“  .............................. inkl. Eintritt € 50,-
So. 25.06. Kieler Woche  .................................................................................................................€ 33,-
Do. 06.07. Helgoland - mit Katamaran „MS Nordlicht ¬“  ...........................................................€ 89,-
Do. 06.07. Cuxhaven - Duhnen zum Bummeln  .............................................................................€ 30,-
Sa. 08.07. „Romeo und Julia“ - Musical in Berlin  ..............................................................  PK2 € 159,-
Sa. 08.07. Berlin zum Bummeln und Shoppen  ........................................................................... € 39,-
Di. 11.07. Insel Langeoog ...................................................... inkl. Schiff, Kurtaxe, Inselbahn Erw. € 68,-
Di. 11.07. Bensersiel zum Bummeln .....................................................ca. 8 Stunden Aufenthalt € 35,-
Sa. 15.07. Fagus-Werke – entdecken Sie das lebendige Denkmal ..............inkl. Eintritt u. Führung € 45,-
So. 16.07. „Winnetou I – Blutsbrüder“ – Karl-May-Festspiele inkl. Sitzplatzgr. 2 ................. Erw. € 56,-
Do. 20.07. St-Peter-Ording – Nordsee pur ......................................................................................€ 35,-
So. 23.07. Insel Neuwerk (Rückfahrt mit dem Schiff) ..per Wattwanderung € 85,-, per Kutsche € 93,-
Di. 25.07. Krummhörn und Greetsiel  ................................... inkl. Rundfahrt, Schiff und Kaffee € 59,-
Do. 27.07. Ostseebad Grömitz  ...............................................................................................€ 34,-
Sa. 29.07. Insel Spiekeroog  ..................................................................... Kind € 50,- / Erw. € 68,-
Sa. 29.07. Neuharlingersiel zum Bummeln ....................................................................................€ 35,-
Di. 01.08. Insel Poel mit Rundfahrt, Schifffahrt und Mittagessen ...................................................€ 89,-
Do. 03.08. Insel Norderney inkl. Schiff und Kurtaxe  ......................................... Kind € 50,- / Erw. € 68,-
Do. 03.08. Norddeich zum Bummeln ...............................................................................................€ 35,-

Sa. 02.09. „Raddampfer KAISER WILHELM“ - Elbe-Schifffahrt mit Schlemmerbuffet...................€ 89,-
Sa. 09.09. Cruise Days Hamburg - Parade von 5 Kreuzfahrtschiffen und Feuerwerk .....................€ 27,-
Sa. 23.09. Musical Starlight Express in Bochum ................................................................. PK2 € 164,-
Sa. 30.09. Riverbus - Stadtkreuzfahrt mit dem „Wasserbus“ auf Straße und Elbe 
   + Ausstellung 50 Jahre Sesamstraße ..................................................Kind € 65,- / Erw. € 75,-

 RE ISEN 2023

 ZUSATZ-TAGESFAHRTEN (NICHT IM HAUPTPROSPEKT)

20.-28.06.  9 Tage Nordirland - mit Dublin und Belfast - ursprünglich & spektakulär  ................ab € 1.395,-
02.-07.07.  6 Tage Schweizer Bergwelt und Alpenbahnen .........................................................ab € 785,-
13.-16.07.  4 Tage Bundesgartenschau Mannheim und Heidelberg  ............................................ab € 475,-
19.-26.07.  8 Tage Malerische Masuren und Danzig  ................................................................ab € 1.095,-
28.-31.07.  4 Tage Sonnige Pfalz - Entlang der deutschen Weinstraße ..........................................ab € 425,-
04.-07.08.  4 Tage Prag - Die Goldene Stadt  ...............................................................................ab € 444,-
11.-13.08.  3 Tage „Rhein in Flammen“ in Koblenz  ....................................................................ab € 425,-
17.-20.08.  4 Tage Mosel - Einfach zum Genießen! Mit Luxemburg und Trier ..............................ab € 445,-
24.-27.08.  4 Tage Fränkisches Weinland - Barocke Pracht und Bocksbeutel-Weingenuss ............ab € 485,-
15.-23.09.  9 Tage „Zauberhafter Gardasee“ - Herrlich im Herbst .............................................ab € 1075,-
28.09.-01.10. 4 Tage Mecklenburgische Seenplatte - Grüne Schätze & 1000 Seen .....................ab € 435,-

- Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Sonderprospekte an -

ŁÓDŹ. Die polnische Stadt
Łódz ist geprägt durch riesi-
ge Backstein-Fabriken und
Fabrikantenpaläste aus dem
19. Jahrhundert. Doch die
Anfänge der Stadt liegen im
Mittelalter. Dieses Jahr fei-
ert Łódz den 600. Jahrestag
der Verleihung seiner Stadt-
rechte. Zentrale Feiern fin-
den vom 28. bis 30. Juli
statt.

Der Literaturnobelpreis-
träger Władysław Reymont
setzte der multiethnischen
und -religiö-
sen Textilmet-
ropole des
späten 19.
Jahrhunderts
in seinem Roman „Das ge-
lobte Land“ (Ziemia Obie-
cana) ein sozialkritisches
Denkmal. Die legendäre
Verfilmung durch Andrzej
Wajda war 1974 zum besten
nicht-englischsprachigen
Film für den Oscar nomi-
niert. Bis heute zeugen rie-
sige Fabrikanlagen und lu-
xuriöse Fabrikantenpaläste
von dieser Glanzzeit, die
der Stadt den Beinamen
„Manchester des Ostens“
einbrachte.

Erstmals erwähnt wurde
das Dorf Lodzia 1332 in ei-
ner Urkunde von
Władysław Garbaty, des
Fürsten von Łeczyca. Die
Verleihung der Stadtrechte
1423 änderte nicht viel am
Alltag der Einwohner. Die
lebten über Jahrhunderte
als Untertanen des Bischofs
von Włocławek von Land-
wirtschaft, Handwerk und
dem hiesigen Markt. Das
änderte sich erst im Jahr

1820. Der industrielle Auf-
stieg begann damals per
Dekret, als die nur rund 250
Einwohner zählende Acker-
bürgerstadt zum Standort
für die Textilproduktion im
russischen Teilungsgebiet
von Polen bestimmt wurde.
Kurze Zeit später entstan-
den die ersten Baumwoll-
spinnereien und -weberei-
en. Sie versprachen den Be-
sitzern einen sagenhaften
Reichtum. Arbeiter aus
Schlesien, Sachsen, Groß-

polen und
Böhmen
strömten in
die Stadt. In-
nerhalb von

vierzig Jahren wuchs die
Einwohnerzahl auf 40.000
an, um gegen 1900 bereits
rund 300.000 und gegen
Anfang des Ersten Welt-
kriegs eine halbe Million zu
zählen.

Im Zuge der Industriali-
sierung zog die Altstadt vor
allem arme jüdische Bevöl-
kerung an. Die Viertel rund
um den Alten Markt wur-
den im Zweiten Weltkrieg
von den deutschen Besat-
zern zum Getto erklärt.
Nach der Ermordung der
jüdischen Bevölkerung
wurden große Teile der
Wohnbebauung abgerissen.
Der Altstadtmarkt bekam in
den 1950er-Jahren ein soz-
realistisches Aussehen und
wird derzeit revitalisiert.
Nach 1945 entwickelte sich
Łódz zu Polens wichtigstem
Zentrum für Film- und Büh-
nenkunst. Weltbekannte
Künstler wie Roman Polan-
ski, Andrzej Wajda oder

Krzysztof Kieslowski stu-
dierten an der Staatlichen
Hochschule und schufen in
Łódz ihre ersten bedeuten-
den Filmwerke.

Mit den politischen Ver-
änderungen 1989 kam die
Krise. Die Textilindustrie
verlor ihre wichtigsten
Märkte, viele Betriebe
mussten schließen, die Be-
völkerungszahl ging zu-
rück. Heute hat die
700.000-Einwohner-Metro-
pole die Unsicherheiten der
Nachwendejahre überstan-
den und ihren Weg ins 21.
Jahrhundert gefunden.
Überall werden die alten
Fabrikgelände restauriert
und zu modernen Wohn-,
Kultur- und Gewerbevier-
teln aufgewertet. Am be-
kanntesten ist
das Kunst-,
Freizeit- und
Einkaufszen-
trum Manu-
faktura das sich vor rund 15
Jahren auf dem Gelände
der einstigen Baumwollfab-
rik von Izrael Poznanski
entwickelte. Derzeit wird
Ksiezy Młyn (Pfaffendorf)
mit seinen Fabriken und
Arbeitersiedlungen in ein
neues Stadtviertel im histo-
rischem Flair umgewandelt.
Entlang der Straße ul. Pio-
trkowska, Polens längster
Flaniermeile, wechseln sich
alteingesessene Geschäfte
mit Hipsterläden und Edel-
boutiquen ab. In den Lofts
alter Fabriketagen hat die
aufstrebende Mode- und
Kunstdesignszene genug
Platz, um ihrer Kreativität
freien Lauf zu lassen. Mode

aus Łódz hat längst den
Weg auf internationale
Laufstege gefunden.

Auf ihre vielfältige Ge-
schichte sind die Einwohner
von Łódz stolz und so prägt
das Spannungsfeld von Ver-
gangenheit und Gegenwart
auch das Festjahr. Das zeigt
sich schon in der Wahl der
Paten für das Jubiläum. In
einer öffentlichen Abstim-
mung sprachen sich mehr
als 50 Prozent der Einwoh-
ner dafür aus, dass die
„Lodscher Weberinnen“
diese Ehrung besonders
verdient hätten. Verschie-
dene Veranstaltungen und
Aktionen werden sich mit
der Rolle auseinanderset-
zen, die insbesondere die
Arbeiterinnen für den Er-

folg der Tex-
tilindustrie
spielten. Der
Stadtrat be-
stimmte zu-

dem die 2011 verstorbene
Dichterin Chava Rosenfarb,
eine Überlebende der Sho-
ah, sowie den 1973 verstor-
benen Komponisten Paweł
Klecki zu weiteren Paten.

Informationen über Łódz
und die 600-Jahr-Feier gibt
es im Internet unter
www.lodz.travel. Das Städ-
tische Museum im Poznans-
ki-Palast präsentiert sich
unter www.muzeum-
lodz.pl. Informationen zum
Zentralen Textilmuseum
gibt es unter www.cmwl.pl.
Weitere Informationen über
touristische Angebote in Po-
len beim Polnischen Frem-
denverkehrsamt unter
www.polen.travel.

Von der Ackerbürgerstadt zu Polens
Textil- und Filmmetropole
Łódz feiert 2023 den 600. Jahrestag der Verleihung seiner Stadtrechte

Piotrkowska-Straße in Łódź mit Denkmal für den Dichter Julian Tuwim. Foto: lodz.travel

Zum Standort für
Textilproduktion bestimmt

Alte Fabrikgelände
werden restauriert

TUX-FINKENBERG. Ein Meer
voller Berge – höher gele-
gen als der Rest des Ziller-
tals bietet das Wandereldo-
rado Tux-Finkenberg in Ös-
terreich ein besonderes
„Hochgefühl“. Glasklare
Bergseen, tosende Wasser-
fälle, duftende Almwiesen
und eine einzigartige Flora
und Fauna erwarten die Ur-
lauber auf den insgesamt
350 Kilometern Wanderwe-
gen, 150 Kilometer (E-)
Mountainbike-Strecken so-
wie zahlreichen Bike-&-Hi-

ke-Touren. Umrandet wird
das Bergerlebnis von den
markanten Gipfeln des Tu-
xer Alpenpanoramas.

Der Hintertuxer Gletscher
bietet an 365 Tagen im Jahr
ein abwechslungsreiches
Angebot für Groß und Klein
zwischen 1500 und 3250
Metern Seehöhe. Ganz
oben eröffnet sich auf der
Panoramaterrasse nicht nur
ein Weitblick der Extraklas-
se, sondern dort findet sich
auch der Ausgangspunkt
für sämtliche Erlebnisse:

Luis‘ Gletscherflohpark,
Gletscher-Erlebnistour und
vieles mehr.

Kleine und große Wan-
derfans finden bei einer
Entdeckungsreise durch die
Tux-Welten verschiedene
Themenwege wie Schlucht-
welt, Naturwelt, Tierwelt,
Pflanzenwelt, Wasserwelt
und Gletscherwelt.

Ob eine Runde Schnee-
reifenkarussell, eine Fahrt
auf der Tubingbahn oder ei-
ne Schneeballschlacht mit-
ten im Sommer – all das

und noch viel mehr gibt es
bei Luis‘ Gletscherflohpark,
dem wohl höchstgelegenen
Spielplatz Europas, zu ent-
decken.

Die Lebensfreude und
Herzlichkeit der Bewohner
sind im Zillertal seit jeher
von der Tradition und dem
Brauchtum geprägt. Kaum
eine Sommerwoche vergeht
ohne ein Brauchtums- oder
Volksmusikfest. Die Veran-
staltungsübersicht ist unter
www.tux.at/events zu fin-
den.

Eintauchen in die Bergwelt des Tuxertals

Anzeige
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UND WER SORGT DANN 
FÜR BRUNO?

Wichtiges frühzeitig 
regeln – mit der 
Bestattungs-
vorsorge. 

Goldweg 1  •  29664 Walsrode
Telefon 05161 - 910 800
www.bestattungshaus-koerner.de

Fahrdienst. Flexibler, bunter, mobiler. 
Tel. 0800 00 375 00 · www.drk-walsrode.de

Wir befördern Sie:

• im Tragestuhl 

• im Rollstuhl

„Ihr Treppenhaus verliert 
seinen Schrecken. Machen 
Sie doch aus diesem wun-
derbaren Tragestuhl Ihren 
Logenplatz! Und erleben
Sie das Rote Kreuz in  
einer ,tragenden Rolle‘!“

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5  .  lokale Tel. 05191-837 957 0 .  www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

lps/DGD. Altersschwerhörig-
keit ist ein leidiges Thema. 
Allerdings gibt es heutzuta-
ge einige technische Hilfs-
mittel, die das Hören erleich-
tern. Wer feststellt, dass das 
Verstehen von Gesprächen 
immer schwieriger wird und 
nur noch mit einer gewis-
sen Anstrengung zu bewäl-
tigen ist, muss sich früher 
oder später mit dem Thema 
Hörhilfen beschäftigen. Oto-
plastiken stellen besonders 
individuelle und angenehme 
Hörhilfen dar. Sie werden 
dem Gehörgang angepasst, 
indem zuvor ein Abdruck 
des Ohres genommen wird. 
Dadurch wird eine optimale 
Passform gewährleistet, die 
einen hohen Tragekomfort 
bewirkt. Otoplastiken kön-
nen beim Hörgeräteakusti-
ker angefertigt werden. Die 
Kosten werden in der Regel 
ganz oder anteilig von der 
Krankenkasse übernommen, 
sodass die Finanzierung kein 
Problem darstellt. Häufi g ist 
es für Schwerhörige nicht 

möglich, einen Film bei nor-
maler Lautstärke zu schau-
en. Das führt im Kreise der 
Familie nicht selten zu Dis-
kussionen. Daher kann es 
sinnvoll sein, auf spezielle 
Kopfhörer zurückzugreifen. 
Diese Kopfhörer können 
Lautstärken wiedergeben, 
die über das normale Maß 
von etwa 120 Dezibel hin-
ausgehen. Außerdem sind 
sie auf die speziellen Bedürf-
nisse Schwerhöriger ange-
passt. Meist können nur ge-
wisse Tonhöhen nicht mehr 
gut gehört werden, während 
andere Frequenzen noch 
normal wahrgenommen wer-
den. Eine spezielle Funktion 
dieser Kopfhörer ermöglicht 
es, die Frequenzbänder über 
einen Equalizer anzupassen, 
sodass ein normales Hör-
erlebnis möglich wird. Hoch-
wertige Kopfhörer verfügen 
meist zusätzlich über eine 
sogenannte Noise-Cancel-
ling Funktion, die störende 
Umgebungsgeräusche fi ltert 
und ausblenden kann.

Hörhilfen bei 
Altersschwerhörigkeit

Gute Akustik dank moderner Technik

Beim Ohrenarzt oder Akustiker können Ohrpassstücke individu-
ell angefertigt werden.  Foto: EUHA/Foto Rechtnitz

lps/DGD. In jungen Jah-
ren bleibt oftmals zu wenig 
Zeit, um frische, gesunde 
Speisen selbst zuzuberei-
ten. Häufi g muss auf Fer-
tigprodukte zurückgegrif-
fen werden, um Beruf und 
Familie unter einen Hut zu 
bringen. Mit dem Eintritt ins 

Rentenalter beginnt eine 
Episode, in der man plötz-
lich viel Zeit für die schö-
nen Dinge hat. Das eröff-
net auch kulinarisch ganz 
neue Möglichkeiten. So 
kann man die neu gewon-
nene Zeit gut dafür nutzen, 
sich und seine Liebsten mit 
gesunden Mahlzeiten zu 
verwöhnen. Und wer weiß, 
unter Umständen wird das 
Kochen ja sogar zu einem 
neuen Hobby. Neulinge auf 
diesem Gebiet können Un-
terstützung und Anleitung 
in Kochkursen oder Koch-
büchern fi nden. Oberstes 
Gebot für ein gelungenes 
Essen ist das Verwenden 
frischer und regionaler 
Speisen. Es ist ein Unter-
schied, ob die Tomaten oder 
Zucchini vom Bauern um 
die Ecke bezogen oder ein-
mal um die halbe Welt ge-
fl ogen wurden. Regionale 
und saisonale Speisen sind 
konservierten Nahrungs-
mitteln und solchen, die 
einen weiten Transport-
weg hinter sich haben, 
um Welten überlegen. Mit 
zunehmendem Alter be-
nötigt der Körper weniger 
Energie, aber genauso vie-
le Nährstoffe. Besonders 
gesund ist saisonales Obst 

und Gemüse. Mutter Natur 
hat den Speiseplan so kon-
zipiert, dass er den jewei-
ligen Bedürfnissen zu den 
Jahreszeiten entspricht. Im 
Winter empfi ehlt es sich, 
viel frischen Kohl zu sich 
zu nehmen. Es gibt Grün-
kohl, Kohlrabi, Rosenkohl, 
Wirsing, Blumenkohl, Rot-
kohl und noch unzählige 
andere Sorten. Jede Kohl-
sorte hat ihren ganz eige-
nen Charakter und kann in 
verschiedensten Rezepten 
zu kulinarischen Meister-
werken kombiniert wer-
den. Auch die vielfältigen 

Zubereitungsarten machen 
Gemüse besonders attrak-
tiv. Gekocht, geschmort 
oder überbacken kann es 
je nach Geschmack variiert 
werden. Ebenfalls emp-
fehlenswert ist eine bal-
laststoffreiche Ernährung. 
Leinsamen regen die Ver-
dauung an, was besonders 
praktisch ist, wenn der 
Darm im Alter etwas lang-
samer arbeitet. Vollkorn-
müsli und Haferfl ocken 
eignen sich ideal als Basis 
für ein Frühstück und stel-
len einen guten Start in den 
Tag dar.

Gesunde Ernährung im Alter 
Man ist, was man isst

Viele vegetarische Gerichte sind wahre Vitaminbomben.
 Foto: Pixabay

lps/DGD. Regelmäßige und 
ausgedehnte Spaziergänge 
sind gut für die Gesundheit 
und das allgemeine Wohlbe-
fi nden. Seit einigen Jahren 
gibt es einen Trend aus Ja-
pan, der sich „Waldbaden“ 
nennt. Damit ist der bewusste 
und intensive Aufenthalt im 
Grünen gemeint. Achtsame 
Spaziergänge, die man mit 
allen Sinnen erlebt, fördern 
nicht nur die körperliche Ge-
sundheit, sondern wirken 
auch stimmungsaufhellend. 
Insbesondere in der kalten 
Jahreszeit ist es wichtig, aus-
reichend Sonnenlicht zu tan-

ken. Auch wenn es dann im 
Allgemeinen etwas trister und 
grauer ist, so gibt es doch ei-
nige immergrüne Sträucher 
oder Tannen im Wald, deren 
grüne Farbe die Psyche posi-
tiv beeinfl usst. Waldbaden 
hat somit auch im Winter 
einen positiven Effekt. Damit 
es nicht zu frostig wird, sollte 
jedoch funktionelle Kleidung 
getragen werden, die auch bei 
eisigen Temperaturen warm-
hält. Dann kann man sich voll 
und ganz dem Naturerlebnis 
hingeben und dem Rauschen 
des Windes oder den Tier-
stimmen achtsam lauschen.

Waldbaden fürs Wohlbefi nden
Mehr Vitalität durch die Kraft der Natur
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Sie haben einen Pflegegrad und benötigen Unterstützung im Alltag? 

Dann bekommen Sie bei uns alles aus einer Hand!  

Telefon: 05162/91330 

   E-Mail: pflegedienstradloff@outlook.com 

Folgende Leistungen bieten wir an: 

• Hauswirtschaftliche Dienstleistung nach §45 
(Unsere Mitarbeiter/in sprechen deutsch, türkisch oder kurdisch)   

• Beratungsgespräche nach §37.3 SGB XI 

• tägliche Grundpflege  

• Behandlungspflege (z.B. Medikamentengabe)  

Volle KOSTENÜBERNAHME durch Ihre  

Pflegekasse ab Pflegegrad 1! 

Sie haben Fragen an uns?  

Dann rufen Sie uns gerne einfach an! 

Ambulante Haus– und Krankenpflege Simone Radloff 

Mozartstraße 2b 

29683 Bad Fallingbostel 

Tabelle1

Seite 1

Natürlich auch im Rollstuhl!
Die Blauen, 29683 Bad Fallingbostel

Spezialist für Krankenfahrten!

Tel:05162-9315
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HERBST

Unser Leistungspaket umfasst:

• Taxi u. Mietwagen rund um die Uhr
• Gruppenbeförderung bis zu 8 Personen
• Flughafentransfer, 

Einkaufs- und Kurierfahrten usw.

Krankenfahrten*

• Chemotherapie, Dialysefahrten usw.
• sämtliche Behandlungen u. Einrichtungen
• inkl. Rollstuhltransport
*Abrechnung mit allen Krankenkassen

Bringt dich a
n
dein Ziel!

Menü-Service. Bunter, vielfältiger, köstlicher.
Tel. 05161 9817- 22 · www.drk-walsrode.de

„Heut’ genieß’ ich meine Rente: 
mit Pasta al dente. Aber morgen 
gibt’s wieder einen saftigen 
Schweinsbraten!“

Jetzt kostenloses 

Probe-Menü sichern!

Sanfte 
Krampfaderentfernung

ohne Operation
Johannes Heckemann
Heilpraktiker

Düshorner Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62 - 17 00
jheckemann@t-online.de

Öffentliche Führungen im RuheForst Kirchlinteln
Samstag, 10.06.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 21.06.2023, 15 Uhr
Samstag, 08.07.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 19.07.2023, 15 Uhr
Samstag, 05.08.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 16.08.2023, 15 Uhr
Samstag, 02.09.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 13.09.2023, 15 Uhr
Samstag, 30.09.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 11.10.2023, 15 Uhr
Samstag, 28.10.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 08.11.2023, 15 Uhr
Samstag, 25.11.2023, 14 Uhr / Mittwoch, 06.12.2023, 15 Uhr

Samstag, 16.12.2023, 14 Uhr

Treffpunkt: 
Parkplatz des RuheForstes; Dauer: ca. 1 Stunde.

Melden Sie sich bitte an bei der:
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

Tel. 0511 / 3665-1144 (Mo-Do 9:00-16:00, Fr 9:00-14:00)

Hausnotruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
info@drk-walsrode.de · www.drk-walsrode.de

„Oma ist meine beste Freundin. 
Sie ist immer für mich da. Und für 

sie bin nicht nur ich da, sondern 
auch ein paar tolle Leute beim Roten 
Kreuz. Die wechseln sich dabei sogar 

ab. Tag und Nacht. Alles für Oma.“

lps/DGD. Wer im Alter gut 
versorgt sein will, sollte 
frühzeitig mit der Vorsor-
ge beginnen. Dabei ist es 
auch wichtig, die Familie 
mit einzubeziehen und über 
die eigenen Bedürfnisse zu 
sprechen. Viele Familien 
beginnen erst, diese The-
men zu besprechen, wenn 
bereits ein Missstand be-
steht oder eine Pfl egebe-
dürftigkeit eingetreten ist. 
Doch das muss nicht sein, 
denn viele Themen können 
bereits im Vorfeld geklärt 
werden. Zunächst sollte 
man schauen, wo im Alltag 
Probleme auftreten können, 
wenn ein körperliches Ge-
brechen auftritt. Somit kann 
es sogar sinnvoll sein, einen 
Umzug in eine seniorenge-
rechte Wohnung vorzuneh-
men, solange die eigenen 
Kräfte es noch zulassen und 
es noch möglich ist, sich an 

eine neue Umgebung zu 
gewöhnen. In sogenannten 
Service-Wohnungen ist al-
les so eingerichtet, dass sich 
ein alter Mensch wohlfühlt. 

Es gibt ebenerdige Duschen 
und meist ist alles auf einer 
Etage erreichbar, sodass 
keine Treppen begangen 
werden müssen. Um eine 

Wohnung in einem höheren 
Stockwerk zu erreichen, 
sind Aufzüge oder Treppen-
lifte vorhanden. Sollte im 
Laufe der Zeit mehr Hilfe 
im Alltag benötigt werden, 
sind den meisten Service-
Wohnungen Pfl egeeinrich-
tungen oder Kliniken ange-
schlossen, sodass eine gute 
medizinische Versorgung 
gewährleistet ist. Ein wei-
terer wichtiger Punkt ist 
das Sozialleben. Einige äl-
tere Menschen fühlen sich 
vernachlässigt und verein-
samen. Die Kinder leben 
in anderen Städten oder 
haben eigene Familien, um 
die sie sich kümmern müs-
sen. Auch dieses Thema 
sollte im Familienkreis an-
gesprochen werden. Es gibt 
regelmäßige Treffen von 
Seniorenklubs oder Verei-
ne für Senioren, sodass nie-
mand vereinsamen muss.

Frühzeitige Planung des Alltags
Gut versorgt im Alter

Wie das Leben im Alter aussieht, sollte frühzeitig geplant werden.  
 Foto: bernardbodo - stock.adobe.com

lps/DGD. Viele ältere Men-
schen oder alleinstehende 
Senioren haben Angst, im 
Notfall nicht schnell genug 
Hilfe zu bekommen. Auch 
die Angehörigen leiden 
meist unter der Situation, 
in ständiger Alarmbereit-
schaft sein zu müssen, um 
im Notfall sofort vor Ort sein 
zu können. Ein Hausnot-
ruf kann in solchen Fällen 
eine deutliche Entlastung 
darstellen. Es handelt sich 
dabei um ein Notrufsystem, 
das per Knopfdruck sofort in 
eine Zentrale verbindet und 
konkrete Hilfe anbietet. Die 
Zentrale ist rund um die Uhr 
besetzt und im Notfall sind 
stets kompetente Ansprech-
partner zur Stelle. Je nach 
Situation können diese dann 
auch die Verwandten be-
nachrichtigen. Es gibt ver-
schiedene Anbieter, die ei-
nen Hausnotruf installieren. 
Wenn bei den betroffenen 
Personen bereits ein Pfl e-
gegrad festgestellt wurde, 
kann die Installation einer 

solchen Anlage meist bezu-
schusst werden. Somit fal-
len in manchen Fällen teil-
weise auch keine Kosten für 
die Erstanschaffung an. Ein 
Hausnotruf bietet viele Vor-
teile. So können auch ältere, 
alleinstehende Menschen in 
ihrem gewohnten Umfeld 
bleiben und sich weiterhin 
sicher fühlen. Meistens ha-
ben auch die Angehörigen 
ein besseres Gefühl, da die 
Angst genommen wird, dass 
sich der Pfl egebedürftige 
in einer Notsituation nicht 
bemerkbar machen kann. 
Gerade in der ersten Zeit ist 
es für die Betroffenen wich-
tig, selbstständig zu bleiben 
und sich die Autonomie zu 
bewahren. Es gibt verschie-
dene Ausführungen der 
Notrufsysteme. Besonders 
praktisch sind Armbänder, 
die einfach um das Hand-
gelenk getragen werden. 
Bei Bedarf wird dann per 
Knopfdruck eine Sprach-
verbindung in die Zentrale 
hergestellt. Geschultes Per-

sonal kann dann beurtei-
len, welche Hilfe benötigt 
wird und veranlasst weite-
re Schritte. Sollte eine ge-
sundheitliche Notsituation 
eintreten, werden auch In-
formationen über die Ein-
nahme von Medikamenten 
an die Ersthelfer weiterge-
geben.

Sofortige Hilfe per Knopfdruck
Der Hausnotruf

Ein Hausnotruf ermöglicht 
schnelle Hilfe in Notfällen.
Foto: Pixabay

lps/AM. Sport im Alter 
hält nicht nur jung, son-
dern auch Körper und 
Geist fi t. Denn Mobilität 
ist sowohl für die Gelen-
ke als auch für das Gehirn 
und die Stimmung bedeu-
tend. Hierbei spielt es we-
niger eine Rolle, was die 
Senioren machen, wichtig 
ist, dass sie es regelmäßig 
und mit Freude tun. An-
gebote gibt es viele, denn 
immer mehr Senioren 
wollen sich bewegen und 
dabei Kontakte knüpfen. 
Es gibt Wandergruppen, 
die regelmäßig gemein-
sam die Natur genießen, 

Schwimmkurse, in denen 
man gelenkschonendes 
Training absolvieren kann 
sowie Yoga- und Pilates-
stunden, in denen man 
Muskulatur und Flexibi-
lität schult. Wer es etwas 
anspruchsvoller möchte, 
kann Radfahren oder auch 
einen Tanzkurs besuchen. 
Das fördert zum einen den 
Muskelaufbau und zum 
anderen die kognitiven 
Fähigkeiten. Insbesonde-
re die Tanzchoreografi en 
halten auch das Gehirn 
jung, da man sich auf be-
stimmte Bewegungsabfol-
gen konzentrieren muss.

Senioren-Sportkurse
Für Mobilität und Flexibilität
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Baumarkt

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Lisztstr.
1 Zimmer, 

20 m², 
210,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode, Ilexweg: 3-Zi.-EG-
Whg., 124 m², m. überd. 20 m²
Terr., ca. 500 m² Gartenanteil,
Bj. 1980, 1100 € WM.
carsten_witte1@web.de

Mietgesuche

Suche 2-3 Zi.-Whg. mögl. m.
EBK, in Bomlitz/Benefeld, oder
Walsrode, auch Ortsteile, zm
1.10.23. WM bis 550,- €. Kein
Block! d 0174 / 7075932

Wer weiß eine Wohnung für
mich? Gerne ländlicher Orts-
teil, Hünzingen und umzu., ca
60m², 2-3 Zi., bin Ergothera-
peutin und eine zuverlässige
und ruhige Mieterin.
d 0174/6875336

Auto und Verkehr

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Seit 40 Jahren…
…und jeden Tag besser

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 05163/6661
Fax 05163/448

Wir machen, dass es fährt

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Ihr Auto soll fahren!

Dafür sorgen wir...

Reparaturen
von A - Z

Kfz-Zubehör

Sommerreifen, Bridgestone,
215/50 R18 92W, T01WAZ

78455, Stück 80 € VB.

d 05161 / 73634 ab 14 Uhr

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen und

E-Ameise. d 0171-5375869

Verkäufe

Geräucherte Forellen u. Aale,  
Kaltgeräuchertes u. v. m.

Verkauf am 27. Mai 2023 von 10.00 - 18.00 Uhr  
(Um Vorbestellung wird gebeten)

Familie Brockmöller • Am Badeteich 1 • 29683 Dorfmark
  0171 6061632 oder 05163 8364432

Fahrradträger für Anhänger-
kupplung. Thule Velo Space
XT2, für 2 Fahrräder, 420 € VB.
d 0173-9231576

Haushaltsauflösung Samstag,
27. 5. 2023, von 11 bis 15 Uhr,
Bad Fallingbostel, Tietlinger
Lönsweg 20 b, Hinterhaus – Al-
les muss raus!

Kuhn Wender 8,5 m a. Fahr-
werk, Güllewagen Tandem,
Lenkachse 14.000 l, Maisdrille
6-reihig, Telesk., Schnecke,
Comp., Scheibenegge Mashio
3 m, Keilringwalze, Preise VS.
d 0151-58510800 o. 05165-291761

Garagen-Flohmarkt
Priv. Garagenflohmarkt am 27.5
und 28.5. Ab 11 Uhr, Thüringer
Weg 4, in Hodenhagen. Biete
Ki.-, Damen- u. Herrenbeklei-
dung, Schuhe Spielzeug, Bilder,
Taschen (in gutem Zustand).

Haushaltsauflösung vom 19.
bis 21. Mai, von 9 - 17 Uhr in
Cordingen, Am Karbödel 12.

Garagenflohmarkt, sehr schö-
ne Sachen, günstig, Anschauen
lohnt sich. d 05161 / 49810

Gazelle Fahrrad Aroya L7,
7-Gang-Schaltung, 2 J. alt, für
350 € zu verk., NP 699 €.
d 05161 / 49571

Bio-Quittensaft, gepresst, ide-
al für Quittengelee, auch zum
Trinken, 1 Liter/4 €.
d 05166 / 930349

Verk. Kühlzelle, 3,10 x 2,80 m,

H: 2,30 m, Türbreite: 1,30 m, H:

2,00 m, Kühlzelle 1,80 x 1,80 m,

H: 2,10 m, div. Edelstahlarbeits-

tische, 1 Wildkühlschrank.

d 05141 / 8888599

Ankäufe

Suche Klettergerüst ( Schau-
kel und Rutsche ) gerne mit
Preisvorstellung und Foto per
Whatsapp an 0151/20782778

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Altmotorrad, Moped o.
Roller. Auch Unfall o. schlechter
Zust. u. Teile. Alle Marken u. Bj. u.
Kfz.-Werbung und Literatur.
d 05166 / 432 o. 0172 / 4346465

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Privathistoriker kauft: Solda-
tenfotos/Alben, Wehrpass, Or-
den, Urkunden, Bücher, Feld-
post, usw. d 04231 / 930162

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-

fall, etc. d 04207 / 688489 und

d 0174 / 1510717

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für Wärmekonten für 
Holzpellets & HeizölHolzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

LandwirtschaftBekanntschaften

Sie sucht dich, ab 60 Jahre,

für Unternehmungen wie Kino,
Städtereisen, Freizeit und alles,
was zu zweit schön ist.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1650135

Hallo, wo seid ihr? Witwe, 76

J., sucht auf diesem Wege Leu-
te, mit denen ich mich treffen
kann, um etwas zu unterneh-
men oder einfach zum Klönen
und Lachen. Zuschr. an den
Verlag unter WAL 1649953

Tiermarkt

2 junge Wellensittiche, 30 €.

d 0174 / 8388842

Verschiedenes

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

Suche Dachdecker für Neu-
eindeckung, 240 m², EFH, in
Wedemark. Bitte um Kontakt-
aufnahme zwecks Angeboter-
stellung. d 0171 / 9902104
oder seifert-h@gmx.net

Der Fahrer der am Do. 11. Mai
gegen 12:30 Uhr auf dem
PENNY-Parkplatz meinen dun-
kel braunen Passat an der
Stoßstange hinten links be-
schädigt hat, soll sich umge-
hend unter d 05161/9780635
melden - andernfalls wird An-
zeige erstattet! Ihr Kennzeichen
ist bekannt.

Fassadenanstriche m. Silicon-
harzfarbe o. Acrylputz, m² ab
18,00 €, Klinkerversiegelung,
Gewebeputz kostenl. Angeb.
Fa. Kreh d 05131-56237

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen aller Art.
Ruempelkraft.de
d 05164 / 800330

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

STEFAN GOTTSCHILD
0�51�61-�60�05�39 
stefan.gottschild@wz-net.de
Mediaberater der Bereiche: 
Walsrode, Bispingen

HERMANN DIERKS
0�51�61-�60�05�31 
hermann.dierks@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche:
Ahlden, Hodenhagen, Schwarm-
stedt, Rethem, Wedemark, Verden

MAXIMILIAN SIEWERT
0�51�61-�60�05�75 
maximilian.siewert@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche: 
Bomlitz, Düshorn, Bad Fallingbos-
tel, Dorfmark, Soltau, Schnever-
dingen und Neuenkirchen

SANDRA KUSKE
0�51�61-�60�05�54 
sandra.kuske@wz-net.de
Mediaberaterin der Bereiche:
Visselhövede, Rotenburg

KERSTIN DREYER
0�51�61-�60�05�46 
kerstin.dreyer@wz-net.de
Mediaberaterin

Am 7. September 2023 er-
scheint die Verlagsbeilage 
in der Walsroder Zeitung 
und im Wochenspiegel am 
Donnerstag und erreicht da-
mit über 25.000 Haushalte 
im Altkreis Fallingbostel.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Unternehmen und sich 
in Form eines redaktionel-
len Berichts mit Bild und 
einer Anzeige vorzustellen. 
Seien Sie dabei, wenn die 
Wirtschaftskraft mit ihrer
Vielfalt, Leistungsstärke und 
Entwicklung anhand der 
Betriebe der Region darge-
stellt wird.

Der Anzeigenannahme-
schluss ist Freitag, 
der 30. Juni 2023.

VERLAGSBEILAGE

Fülleranzeige Titel 66 x 42,65 mm

Hol Dir die Ö-App: Mit den 
günsti gsten Spritpreisen.

„Super  günstig  
         getankt!“ 

oertIM047_Fueller-AZ_Titel_Auto_66x42_ICv2_2jf.indd   1 05.03.15   16:16

Jetzt schützen: wwf.de/protector
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Zu verschenken

An Buchsbaumliebhaber!

Buchsbaumhecke, ca. 3 m lang
und ca. 40 cm hoch, gesund,
zum Selbstausgraben, kosten-
los abzugeben.
d 05161 / 3243

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 
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Stellenangebote

Was wir bieten:

bewirb dich jetzt!

www.saxlund.de

Wir suchen DICH!

(w/M/D) in Vollzeit

Unbefristeter Arbeitsvertrag
Ein dynamisches Team aus Jung und Alt

Betriebliche Altersvorsorge
Gutes Betriebsklima & flexible Arbeitszeiten
Attraktives Gehalt & Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Abwechslungsreiche Arbeit mit Eigenverantwortung

Ihr Profil:
Kaufmännische Ausbildung

Technisches Verständnis und Interesse
Gute Englischkenntnisse

Eine selbstständige & strukturierte Arbeitsweise

Was sind Ihre Aufgaben:
Angebotsauswertungen
Preis- und Vertragsverhandlungen
Lieferantenanfragen
Bestellwesen
Terminüberwachungen

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an mario.rettenbacher@saxlund.de

Saxlund International GmbH
Heidberg 1, 4+5 29614 Soltau-Harber Tel. 05191 9811-0

LOHNSACHBEARBEITER (M/W/D)

DBB DATA Beratungs- und Betreuungsgesellschaft mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Schäferstraße 5-7  ·  27374 Visselhövede
jobs@dbbdata.de  ·  www.visselhoevede.dbbdata.de

Tätigkeitsschwerpunkte: Erstellung und Bearbeitung der Lohnabrechnungen unserer 

Mandanten

Ihr Profi l: Sie sind mit Arbeiten in der Lohnabrechnung vertraut und versiert im Umgang 

mit DATEV, Windows und Microsoft-Offi ce Anwendungen

Wir bieten: Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit einer wertebasierten Unternehmens-

kultur, spannende Aufgaben, individuelle Arbeitszeitregelungen und maßgeschneiderte 

Weiterbildungsmöglichkeiten.

Unser nettes, motiviertes Team sucht SIE ab sofort als engagierte Unterstützung!

IN VOLL- ODER TEILZEIT

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per Email.

Schwarmstedt

ZUSTELLER ZUSTELLER 
gesucht (m/w/d)gesucht (m/w/d)

Für die Verteilung der Walsroder Zeitung 
in den frühen Morgenstunden.

karriere.wz-net.de/zusteller
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

JETZT 
BEWERBEN!

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

oder eine/n Ver- und Entsorger/in  
Fachrichtung Abwasser (m/w/d)

oder eine/n Anlagenmechaniker/in für Sanitär,  
Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

oder eine/n Land- und Baumaschinenmechaniker/in (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem vielseitigen Arbeitsumfeld?
Nähere Informationen über die ausgeschriebene Stelle erfahren Sie im Internet 
auf unserem Bewerbungsportal unter: 
www.kommunalservice-boehmetal.de/Karriere-und-Ausbildung/

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Klein Häuslingen
und Buchholz
Interessenten melden 
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Reinigungskraft (m/w/d)
TZ/VZ für ein ****Hotel gesucht,
attr. Gehalt. Bewerbung an:
www.renator.de oder unter
d 0531/702203610

Vorarbeiter (m/w/d)

Housekeeping, TZ/VZ für ein
****Hotel gesucht, attr. Gehalt.
Deutschk. zwingend erforderl.
Bewerbung an www.renator.de
oder unter d 0531/702203610

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, Irrtümer, 
Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedin-
gungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der 
Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

BERLIN-MAHLOW BEST WESTERN PREMIER 
AIRPORTHOTEL FONTANE BERLIN**** S

EISENACH / THÜRINGER WALD 
IBIS HOTEL

MARIENBAD / TSCHECHIEN
ENSANA HEALTH SPA RESORT HVEZDA**** S

RADEBERG / SACHSEN
HOTEL SPORTWELT RADEBERG****

EBERSTEIN / KÄRNTEN
BIOLANDHAUS ARCHE*** S

SCHLÖSSERNACHT IN DRESDEN
RAMADA BY WYNDHAM DRESDEN****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

DESSAU-ROSSLAU / WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL**** S

JAROSLAWIEC /  POLNISCHE OSTSEE
RESORT KROL PLAZA SPA & WELLNESS****

OSTSEEBAD BOLTENHAGEN SEEHOTEL 
GROSSHERZOG VON MECKLENBURG**** S

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

3 Tage
Berlin mit 
Stadtrundfahrt

3 Tage 
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage 
Heilende Kraft
der Quellen
in Tschechien

3 Tage 
Kultur & Genuss 
in der Bierstadt

2 Personen reisen 
- 1 Person bezahlt
Preisvorteil 
bis zu 179,– € p. P.

3 Tage
Dresdner 
Schlössernacht
2023

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 119,– € p. P.

3 Tage 
Bauhausstadt im 
Wörlitzer
Gartenreich

7 Tage 
Erholungskur an 
der polnischen 
Ostseeküste

6 Tage 
Auszeit am 
Ostseestrand

3 Tage 
Städtetrip
Potsdam

EZ-Zuschlag ab 70 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

Auch 5 Tage ab 179,– p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 25 €

EZ-Zuschlag ab 85 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

EZ-Zuschlag ab 75 € Anreise So.–Do. ab 129,– € p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 170 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Berliner Tageskarte (ABC-Bereich)
•  1x Stadtrundfahrt durch Berlin 
 (ca. 2 Stunden Hop-on/Hop-off 
 Best of Berlin Tour by City Circle)
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Kaffee- und Teekocher auf dem Zimmer 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach
•  Hotel ruhig nahe der Wartburg gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  2x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Mineralbad mit natürlichem CO²
•  1x medizinische Teilmassage
•  1x natürliches trockenes Kohlendioxidbad
•  Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  Nutzung des original römischen Bads 
 im Hotel Nove Lazne
•  Marienbader Vorteilskarte

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 2-Gang-Abendmenü 
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Besuch & Eintritt im Schloss Klippenstein
  (Stadtmuseum und Sonderausstellung 
 zur Industriegeschichte Radebergs)
•  1 Std. Sport (Tennis, Badminton, Squash) 
 nach Verfügbarkeit des Platzes
•  Nutzung des Saunabereichs und Fitness-Studios
•  Leihbademantel und Saunatücher 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x 4-Gang Abendmenü (Kostform wählbar: 
 vegetarisch/glutenfrei oder vegan)
•  Wanderkarte und Ausflugsführer
•  1x Heil-Teilmassage
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Ticket für die Dresdner Schlössernacht 
 am 15.07.2023 (Einlass: ab 17 Uhr - 
 Beginn: 18 Uhr)
•  kostenfreies Zimmer-Upgrade 
 auf die Kategorie Superior (nach Verfügbarkeit)
•  Nutzung des Wellness- und Saunabereichs

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Menü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking
•  1x Aquagymnastik
•  1x Wirbelsäulengymnastik
•  Leihbademantel  
•  Nutzung des Wellnessbereichs

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Nutzung des Fitnessbereichs
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten in das 
 weltbekannte Bauhaus Dessau, 
 UNESCO-Weltkulturerbe und
 zahlreiche Museen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  6x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk (Bier 0,5 l aus der 
 Brauerei oder Kafee, Tee, Glas Wein, Getränk)
•  Nutzung des Wellnessbereich s
 (Schwimmbad, Salzgrotte, Jacuzzi, Sauna)
•  Leihbademantel und Handtücher  

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Nutzung des Panorama-Wellnessbereichs 
 mit Schwimmbad und Sauna
•  Leihbademantel 
•  Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
•  Verleih von Nordic-Walking-Stöcken
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan von Potsdam
•  1 Willkommensgetränk
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten
•  Hunde erlaubt

  statt 164,– € ab 154,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 189,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 368,– € ab 189,- € 2 P. im Doppelzimmer

   ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 488,– € ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 139,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 299,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 579,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 129,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich ab sofort bis 06.05./
12.05.–31.08./01.10.–06.10./10.10.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 11.05./15.05.–17.05./
22.05.–11.06./22.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 20.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 28.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 23.04./
06.05.–14.05./17.05./24.05.–25.05./
04.06.–06.06./11.06.–14.07./17.07.–20.07.2023.

Anreise: am 14.07.2023.
Schlössernacht: am 15.07.2023 ab 17 Uhr.

Anreise: täglich ab sofort bis 30.06./
01.09.–19.12.2023.

Anreise: Fr.–So. ab sofort bis 03.06./
16.06.–24.06./07.07.–28.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 16.09./
01.10.– 21.12.2023.

Anreise: vom 14.06.–14.09.2023.

Auch 4 Tage ab sofort bis 13.06./
05.09.– 31.12.2023 ab 239,– € p. P.

Anreise: täglich ab sofort bis 02.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.
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Bestell-Nr. 
WAL136407

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL068246

Bestell-Nr. 
WAL165515

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL049449

Bestell-Nr. 
WAL032086

Bestell-Nr. 
WAL145469

Bestell-Nr. 
WAL166517

Bestell-Nr. 
WAL107351

Bestell-Nr. 
WAL140428

SOMMER-SPECIAL

SONDERAKTION

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  2x 4-Gang-Abendmenü oder Dinnerbuffet
•  1x Nutzung der hoteleigenen Saline
•  1x fruchtig duftendes Mangopeeling im 
 Rasuldampfbad mit Tropenregen 
•  1x individuelle Körperpackung
•  1x Leihfahrrad
•  Nutzung der Bade- und Saunalandschaft 
 „Arminius Therme“ sowie des Fitnessraums 

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  5x Abendmenü oder Buffet
•  2x Massagen pro Woche bis 30.06.23/
 02.09. –28.10.2023
•  Aquagymnastik, Muskelentspannung, Tanz 
 vom 07.06. –05.09.2023 
•  Nutzung des Wellnessbereichs mit Hallenbad,
 Whirlpool und Sauna
 
 Hinweis: Transfer nicht im Angebot inbegriffen!

FORIO | INSEL ISCHIA IN ITALIEN
HOTEL CASTIGLIONE VILLAGE & SPA***

BAD LIPPSPRINGE  BEST WESTERN 
PREMIER PARK HOTEL & SPA**** S

MASCHSEEFEST IN HANNOVER
WYNDHAM ATRIUM HOTEL**** S

SCHWELM / BERGISCHES LAND
PARKHOTEL FRITZ AM BRUNNEN**** S

BAD GASTEIN | SALZBURGER LAND
CESTA GRAND AKTIVHOTEL & SPA**** S

LANDESGARTENSCHAU IN FULDA
ESPERANTO**** S

OSTSEEBAD WUSTROW / FISCHLAND
OSTSEE-KURKLINIK FISCHLAND

DIE VULKANINSEL MIT THERMAL-
QUELLEN IM GOLF VON NEAPEL

BAIERSBRONN /  SCHWARZWALD
FLAIR HOTEL SONNENHOF**** ‚

LÖF / MOSEL
HOTEL LELLMANN*** S

WILHELMSHAVEN / NORDSEEKÜSTE
NORDSEEHOTEL

6 Tage 
Wellnessurlaub 
auf Ischia /Italien

3 Wohlfühltage
nahe Paderborn
Preisvorteil 
bis zu 80,– € p. P.

3 Tage 
Maschseefest 
Preisvorteil 
bis zu 55,– € p. P.

4 Tage 
Auszeit im 
Romantik Hotel

6 Tage buchen –
5 Tage bezahlen! 
Preisvorteil 
bis zu 49,– € p. P.

3 Tage
Landes-
gartenschau
2023

8 Tage Auszeit 
im Sommer auf 
der Halbinsel 
Fischland

6 Tage 
Wander- und 
Wohlfühltage im 
Schwarzwald

6 Tage 
Mosel zum 
Wandern und 
Geniessen

3 Tage 
Auszeit an der 
Nordseeküste

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 90 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 120 €

EZ-Zuschlag ab 560 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

KEIN EZ-Zuschlag

EZ-Zuschlag ab 70 €

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Besuch des Maschseefest in Hannover
•  Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen 
•  kostenfreie Außenparkplätze 
 nach Verfügbarkeit

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang-Abendmenü am Anreisetag 
•  Nutzung des Spa-Bereichs
•  Information über die Region
•  kostenfreier Hotelparkplatz
•  Ladestation für E-Autos
•  direkt am Ruhrtal-Radweg gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten
•  attraktive Kinderpreise

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  5x Abendmenü oder Buffet
•  Nachmittags Jause mit Snacks ab dem 2. Tag
•  1 Flasche Wein und 1 Flasche Wasser
•  Nutzung des Signatur Spa & Beautybereichs 
 mit Thermalhallen-Pool, Saunalounge und 
 Fitnessraum und Liegewiese im Sommer
•  Leihbademantel
•  Gastein-Card mit Ermäßigungen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Tageskarte für die Landesgartenschau
•  Leihbademantel und Frotteeslipper
•  Nutzung der Sauna- und Solelandschaft 
 im Beauty & Spa Esperanto 
•  brasilianisches Grillrestaurant
•  Bier- und Weinstube
•   Panoramabar

•  7x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet und  
 Abendessen im Ferienhaus
•  Spielplatz und Indoorspielplatz
•  Nutzung Schwimmbad, Sauna und Fitnessraum
•  Sandstrand ca. nur 150 Meter entfernt
•  Kinder-Ostsee-Spaß (Kinderbetreuung für   
 Kinder von 2 bis 14 Jahren)
•  Sportangebote 
•  Fahrradverleih (gegen Gebühr)
•  attraktive Kinderpreise

Die Gemeinde Forio befindet sich im Westen der Insel Ischia vor Neapel 
in der Region Kampanien. Sie liegt an den Ausläufern des Monte Epomeo 
(mit 788 Metern der höchste Berg der Insel Ischia) und verfügt mit dem 
Citara-Strand über einen der schönsten Strände Ischias mit vielen Ther-
malquellen.
Das Hotel Castiglione Village & SPA*** leigt ruhig im Ortsteil Panza in-
mitten einer Weinberglandschaft, nahe der Bucht von Sorgeto. Die Ho-
telanlage besteht aus mehreren Gebäuden und verfügt über Rezeption, 
Restaurant. Von der Poolbar mit Panoramaterrasse bietet sich ein traum-
hafter Blick auf die Insel Capri. 
Den Sandstrand Cavagrado und SantAngelo kann man mit dem Linienbus 
in ca 5 Minuten Fahrt oder in ca. 25 Minuten zu Fuß erreichen. Die einzig-
artige Sorgeto Bucht (Thermalwasserbecken direkt am Meer) ist nur ca. 
500 m entfernt, der Citara Strand 3,5 km.

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 4-Gang-Abendmenü am Anreisetag
•  1x Infopaket mit Wanderkarte
•  Nutzung des Schwimmbads und der Sauna
•  täglich freie Fahrt mit allen öffentlichen 
 Verkehrsmitteln im gesamten Schwarzwald
•  Nordic Walking Touren
•  geführte Wanderungen

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang Abendmenü mit Auswahlmöglichkeit
•  5x Kuchenbuffet
•  1x Willkommensgetränk
•  1x hausgemachte Pralinen im Gästezimmer
•  Nutzung von Schwimmbad, Bio Sauna, 
 Dampfbad und Fitnessraum
•  Wanderkarte mit ausgearbeiteten Routen
•  Hotel direkt an der Mosel gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Saunanutzung
•  Leihfahrrad nach Verfügbarkeit
•  Informationsmaterial über Wilhelmshaven
•  Hotel direkt am Meer gelegen
•  kostenfreier Parkplatz

  statt 339,– € ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

  statt 174,– € ab 119,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 219,- € p. P. im Doppelzimmer

  statt 478,– € ab 429,- € p. P. im Doppelzimmer

   ab 219,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 560,- € p. P. im Ferienhaus

 ab 249,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 559,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 99,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: sonntags ab sofort bis 17.12.2023.
Auch 6 Tage ab 459,– € p. P. buchbar.

Anreise: 
sonntags ab sofort bis 29.10.2023.

Anreise: täglich vom 26.07.–13.08.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

Anreise: täglich 
ab sofort bis 30.06.2023.

Reisezeitraum: 12.07.–19.07.2023

Anreise: 
täglich ab sofort bis 28.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 25.08./
06.09.–22.12.2023.

Anreise: sonntags vom 04.06.–14.09./
08.10.–31.12.2023.

Anreise: So.–Do. ab sofort bis 15.06.2023.
Täglich vom 03.07.–01.12.2023.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.
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Bestell-Nr. 
WAL003113

Bestell-Nr. 
WAL119301

Bestell-Nr. 
WAL134435

Bestell-Nr. 
WAL135389

Bestell-Nr. 
WAL162512

Bestell-Nr. 
WAL164516

Bestell-Nr. 
WAL161493

Bestell-Nr. 
WAL009070

Bestell-Nr. 
WAL063382

Bestell-Nr. 
WAL152474

SOMMER-SPECIAL

SOMMER-AKTION

UNSER 
HIGH-
LIGHT!

Auch 4 Tage ab 239,– € p. P. buchbar.

Auch 5 Tage ab 199,– € p. P. buchbar.

Z E I T U N G S L E S E R W I S S E N M E H R .

Ein Kaffee, der bildet.

Bewirke mit Kleinem Großes. kindernothilfe.de

DANN SUCHEN WIR DICH!

HOCHWERTIGER 
JOURNALISMUS
einfach zugänglich gemacht.

Wer die Zeitung liest, versteht die Welt 
besser und hat Freude daran. Unsere 
Redaktion schaut für dich hin, wenn 
andere wegschauen.

Wir setzen den Fokus auf qualitativ 
hochwertigen Journalismus, der weiterhin 
unabhängig und frei die Geschichten für 
unsere Leser produziert, die man 
nirgendwo sonst finden kann.

Damit unsere Zeitung unsere Leser 
erreicht, brauchen wir deine Hilfe als 

ZEITUNGSZUSTELLER (M/W/D)

Bewirb dich ganz unkompliziert, online und ohne Lebenslauf in nur 3 Minuten

DU MÖCHTEST

MEHR TASCHENGELD? 
MEHR UNABHÄNGIGKEIT?
DEINE RENTE AUFBESSERN?

Arbeitsplatz in deiner Nachbarschaft

Bewegung an der frischen Luft

Feierabend, wenn andere anfangen  
zu arbeiten

karriere.wz-net.de/zusteller

Deshalb achten wir bei der Pro-
duktion unserer Zeitung darauf, 
dass ein Großteil an Altpapier 
verwendet wird. 

Für eine  
grünere Zukunft. 
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Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
*Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt  
keinem erwerbschaftlichen Zweck dient. Allgemeine Immobilien- 
Anzeigen und Vermietungsanzeigen nur zum Tarifpreis.  
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter der  
Telefonnummer (0 51 61) 60 05 0.

 Ich biete   Ich suche   Ich verschenke****

Chiffre-Abholung + 4,- € oder Chiffre-Zustellung + 9,- € pro Veröffentlichung. 

Chiffre    Abholer   Post

Kleiner Tipp: Anzeigen mit Bild sind erfolgreicher! Der Aufpreis beträgt 3,-€. Diese Angebot ist nur digital möglich.

Text (bitte in Druckbuchstaben) 9,- €

Erscheinungstermin
Die Anzeige erscheint am naheliegensten ersten Erscheinungstermin und immer in Kombi aus 3 Ausgaben: 
Dienstag (WZ), Wochenspiegel am Donnerstag und Wochenspiegel am Sonntag.

Rubrik
 Automarkt

 Bekanntschaften/Ehewünsche***

 Tiermarkt

 Verloren/Gefunden

 Landwirtschaft

 Suche/Biete

 Verschiedenes

*** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nummer versehen (keine Telefonnummer).
**** Kostenfrei, ohne Chiffre-Nummer

Grafik: sidop – stock.adobe.com

Datum    Unterschrift

Name**:

Vorname**:

Straße**:

PLZ / Ort**:

Telefon**:

E-Mail:

Geb.-Datum**:

 SEPA-Lastschrift

IBAN**: 

BIC:

 Barzahler   Scheck anbei

 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder

Beilagen

IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND VERLAG:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: (0 51 61) 60 05 - 0
Telefax: (0 51 61) 60 05 - 28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
Mitglied im

GESCHÄFTSFÜHRUNG:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Clemens Röhrbein
Redaktion: Thomas Riese
Anzeigen: Clemens Röhrbein
Verteilung: kostenlos, jeden Sonntag 
an alle erreichbaren Haushaltungen im 
Verbreitungsgebiet
ANZEIGENANNAHMESCHLUSS:
Mittwochs, 17:00 Uhr
Preisliste Nr. 57
gültig ab 1. 10. 2022
Verteilte Auflage: 34.300 Stück
DRUCK:
Druckhaus Walsrode GmbH & Co. KG
Hanns-Hoerbiger-Straße 6
29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel  
geben die Meinung des Verfassers oder 
der Verfasserin wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte, Bilder, Bücher und 
sonstige Unterlagen wird kein Gewähr 
übernommen.
Von uns gestaltete Anzeigen sowie grafi-
sche Gestaltungselemente und gesetzte 
Texte dürfen nicht zur gewerblichen 
Verwendung durch Dritte übernommen 
werden. Der Wochenspiegel wird aus 
Recycling-Papier hergestellt.
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr erhal-
ten möchten, bitten wir Sie, eine E-Mail 
an vertrieb@wz-net.de zu senden und 
einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte 
keine kostenlose Zeitung“ am Briefkasten 
anzubringen. 
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

Anzeigenannahmeschluss
zu Pfingsten - geänderte Termine:

J. Gronemann GmbH & Co. KG • Lange Str. 14
29664 Walsrode • Tel. (0 51 61) 60 05-0 • www.wz-net.de

Lesen, was gefragt ist. Wissen was gemeint ist.

Erscheinungstag:
Di., 30. 5. 2023 

Wochenspiegel am Sonntag
Erscheinungstag:
So., 28. 5. 2023

Anzeigenannahmeschluss:
Fr., 26. 5. 2023, 11 Uhr

Anzeigenannahmeschluss:
Mi., 24. 5. 2023, 16 Uhr

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN.

Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis 
der Region sichern Sie sich drei Werbeplätze. 
Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den 
Eintrag in der Printausgabe des Branchver-
zeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und 
online auf www.wz-net.de sowie auf kauflokal, 
dem Online Marktplatz für Walsrode.

WZ-NET.DE KAUFLOKALWOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

DAS BRANCHENVERZEICHNIS
DER REGION

IHR UNTERNEHMEN
CROSSMEDIAL

ZIELGENAU
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BERATUNG UND BUCHUNG
05161 6005-39
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Lange Straße 14, 29664 Walsrode
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ALD AutoLeasing D GmbH, carmarket.dorfmark@aldautomotive.com
ALD Carmarket Dorfmark, Becklinger Str. 23, 29683 Dorfmark
ALD Carmarket Norderstedt, Niendorfer Str. 153, 22848 Norderstedt 

* Bei dem hier angebotenen Fahrzeug handelt es sich um ein Fahrzeug mit gemieteter Antriebsbatterie. Eigentümerin der 
Antriebsbatterie ist die RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland („RCI-Bank“). Sie kaufen das Fahrzeug exklusive 
Antriebsbatterie. Die Antriebsbatterie ist nicht Gegenstand des Angebots und muss gesondert übernommen werden. 
Bei Fahrzeugkauf haben Sie zur Übernahme der Antriebsbatterie folgende Möglichkeiten. 1. Einen Mietvertrag über die 
Antriebsbatterie mit der RCI-Bank abzuschließen; oder 2. Die Antriebsbatterie von der RCI-Bank käuflich zu erwerben. 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Verkaufsteam zur Verfügung.

Gerne erstellen wir ein individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot. Zwischenverkauf und Irrtümer, Änderungen bzw. 
Druckfehler vorbehalten. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Es gelten gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
ALD AutoLeasing D GmbH. Abb. beispielhaft. Fotos © pixelconcept GmbH

z. B. Renault 
ZOE – 100 %
elektrisch  

EZ 11/2020, 19.458 km, 

Elektro, 80 kW/108 PS, 

Weiß, ohne Batterie*

inkl. MwSt. ab

*

009.980, €

Sofort 
verfügbare
junge Gebrauchte

250 Renault ZOE

Unser komplettes Angebot finden Sie unter

shop.aldcarmarket.com

Jetzt auch 
günstig 
leasen und 
finanzieren

WALSRODE. Hätte er nicht
ein „E“ im Kennzeichen,
wäre er auf dem Parkplatz
nicht von seinen Artgenos-
sen mit Verbrennungsmotor
zu unterscheiden. Aber der
elektrisch angetriebene
Corsa von Opel unterschei-
det sich in seinem Verhal-
ten schon merklich von den
Geschwistern. Natürlich
bringt er die Ruhe mit, die
den Elektrofahrzeugen so
eigen ist. Wer die höchsten
Töne und tiefsten Bässe sei-
ner Bordmusik auskosten
möchte, weiß, dass ein
Elektrofahrzeug wie der
Corsa-e die idealen Mög-
lichkeiten dafür bereitstellt.

Um die übliche Sitzpositi-
on einzunehmen, bedarf es
keiner Umstellung. Ledig-
lich beim Gepäck muss et-
was abgespeckt werden,
wenn der Opel Corsa-e als
Transportmittel herhalten
muss. Irgendwo müssen die
Batterien ja bleiben, die bis
zu 50 Kilowattstunden Leis-
tung aufnehmen sollen,
wenn sie an der heimischen
Steckdose zumeist über
Nacht knapp über fünf
Stunden verbracht haben.
Um sie an den Schnelllade-
säulen zu füllen, brauchen
sie aber nur etwa 45 Minu-
ten, sodass eine willkomme-
ne Kaffeepause schon vor-
programmiert ist. Doch da-
zu wird es in der Realität
nur selten kommen, denn
der Corsa-e ist ein typisches
Nahverkehrsmittel. Bei ei-
ner Reichweite von ausge-
testeten 278 Kilometern im
verhaltenen Modus dürfte
es keine Schwierigkeiten
geben, die Ladungen zu
planen.

Anders sieht es hingegen
schon aus, wenn der Fahre-
rin oder dem Fahrer die Uhr
sprichwörtlich im Nacken
sitzt. Bei der Nutzung der
linken Spur auf der Auto-

bahn lässt es sich dabei zu-
sehen, wie die Reichweiten-
kapazität schmilzt. Da wer-
den die hundert Kilometer
Reichweite sehr schnell nur
die Hälfte. Dieses Verhalten
unterstreicht, dass der Opel
Corsa-e mit Vorliebe im
Stadtverkehr oder für über-
schaubare Streckenab-
schnitte auf dem Lande ge-
nutzt werden will.

Dass der Corsa-e der
meistverkaufte Kleinwagen
mit Elektroantrieb in
Deutschland ist, sollte nie-
manden wundern, denn sei-
ne Fähigkeiten und die aus-
gesprochen umfangreiche
Ausstattung überzeugen.
Statt in langen Aufpreislis-
ten nach den willkomme-
nen Details zu suchen, hat
der Corsa-e bereits eine Kli-
maautomatik, die Wärme-
pumpe mit Standklimatisie-
rung und weitere Annehm-
lichkeiten an Bord. Auch
die Assistenzsysteme wie
etwa ein adaptiver Tempo-
mat oder ein Spurassistent
müssen nicht extra zuge-
kauft werden.

Die verbraucherfreundli-
che Ausstattung erstreckt
sich ebenfalls über die kon-
nektiven Details wie etwa
das Integrationssystem für
das Smartphone. Die Daten
lassen sich dann über den
bordeigenen 7-Zoll-Monitor
ablesen. Der ist überdies
recht unkompliziert zu be-
dienen und erfordert keine
Suchorgien in Untermenüs,
wie es viele andere Mitbe-
werber vorgeben.

Das Platzangebot ist für
einen Kleinwagen über das
Normalmaß hinaus dimensi-
oniert. In der ersten Reihe
haben die Passagiere aus-
reichend Platz, um sich un-
eingeschränkt zu entfalten.
Im Fond bleibt dann zu-
meist nur Raum für die
nachwachsende Generati-

on. Aber das ist in der Klas-
se üblich. Das Gepäck muss
über eine Ladekante geho-
ben werden und hat mit 267
Litern nicht so viel Raum,
wie ihr der Corsa mit Ver-
brennungsmotor hergibt.
Doch für Transporte ist der
Corsa-e ohnehin nicht ge-
dacht. Anhängelasten sind
erst gar nicht ausgewiesen,
um den Elektromotor mit
den acht Jahren Batteriega-
rantie nicht an seine Gren-
zen zu bringen.

Im Überlandverkehr fällt
der Corsa-e durch seine Be-
schleunigungsfähigkeiten
wohlwollend auf. Nicht nur,
dass er aus dem Stand auf
Tempo 100 innerhalb von
8,7 Sekunden vorschnellt,
auch die Elastizität für
Überholvorgänge sorgt für
Entspannung hinter dem
beheizbaren Lenkrad. Die
260 Newtonmeter Drehmo-

ment sind bei der Elektro-
power schon vom ersten
Moment an nutzbar, was
sich in Sportlichkeit wider-
spiegelt. Wer es möchte,
fährt den Corsa-e im Power-
modus, womit die maximale
Dynamik abrufbar ist. Es ist
aber auch der normale Mo-
dus nutzbar, wie auch die
Eco-Einstellung, wenn die
Fahrt sparsamst vollzogen
werden soll.

Bei letzterer Vorwahl
kommt der Opel Corsa-e
mit einem Verbrauch von 19
Kilowattstunden für hundert
Kilometer aus. Das ist ein
Wert, der am unteren Ende
der Vergleichsmodelle in
der Klasse liegt. Ursächlich
dafür dürfte auch das relativ
niedrige Gewicht für ein
Elektroauto sein. Der Cor-
sa-e bringt knapp über 1,5
Tonnen auf die Waage, oh-
ne den Anschein eines Bil-

ligautos zu erwecken.
Mit dem Corsa-e ist Opel

ein Fahrzeug gelungen, das
in seiner Klasse weiterhin
für gute Absatzzahlen sor-
gen wird. Das dürfte im
Konzern Freude verbreiten,

zumal davon in der Vergan-
genheit nicht immer viel
Anlass gegeben war. Zwei-
fellos tut es Opel gut, unter
dem Dach der neuen Mut-
ter Stellantis zu agieren.

Kurt Sohnemann

Entspanntes Stromern im Nahbereich
Der Opel Corsa-e ist durchaus sportlich, will aber vor allem in der Stadt oder auf überschaubaren Strecken auf dem Lande genutzt werden

Der Corsa-e von Opel ist nicht ohne Grund das meistverkaufte Elektroauto in der Kleinwagen-
klasse auf deutschem Boden. Foto: Sohnemann

Opel Corsa-e
Elektromotor 50 kW/h – Leistung kW/PS: 100/136

1-Gang-Automatik – Frontantrieb – Max. Drehmoment: 260 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 150 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 8,7 Sek.

Leergewicht: 1.530 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.918 kg
Maße mm: L. 4.060, B. 1.960, H. 1.433 – Wendekreis: 10,8 m
Gepäckraumvolumen: 267-1.042 Liter – Kraftstoffart: Strom

Verbrauch (Test): 19,0 kW/100 km – Ladezeit/11 kW: 5 Std. 15 min.
Schnellladesäule: 43 min. – elektr. Reichweite (Test): 278 km

Effizienzklasse: A+++ – CO2-Ausstoß (WA): 0 g/km

Grundpreis: 36.395 Euro

Automobil-Check: Opel Corsa-e

WALSRODE. Fünf Jahre Ga-
rantie sowie Wartung und
Verschleiß kostenlos bei
Leasing oder Finanzierung:
Dacia bietet ein attraktives
Angebot für Neuwagen-

kunden und -kundinnen bis
zum 30. Juni 2023 an. Die
Aktion gilt für sämtliche
Fahrzeugmodelle der Mar-
ke. Voraussetzung ist der
Abschluss eines Leasing-

oder Finanzierungsvertrags
im Angebotszeitraum für ei-
nen Neu- oder Vorführwa-
gen mit mindestens 60 Mo-
naten Laufzeit über Dacia
Financial Services.

Kostenlose Fünf-Jahres-Garantie

Anzeige

WALSRODE. Mit dem i10 hat
Hyundai einen viertürigen
Kleinstwagen im Pro-
gramm, der einen attrakti-
ven Preis mit moderner
Technologie und komfor-
tabler Serienausstattung so-
wie umfangreichen Assis-
tenzsystemen kombiniert.
Jetzt führt die südkoreani-
sche Marke die erneut ver-
besserte und facegeliftete
Modellversion in den Markt
ein und gibt die Preise des
überarbeiteten i10 bekannt.
Sie starten bei 15.990 Euro

für den Hyundai i10 1.0 Se-
lect (Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 5,7; au-
ßerorts 4,1; kombiniert 4,7;
CO2-Emissionen in g/km
kombiniert: 108; CO2-Effizi-
enzklasse: C. Die angege-
benen Verbrauchs- und
CO2-Emissionswerte wur-
den nach dem vorgeschrie-
benen WLTP-Messverfah-
ren ermittelt und in NEFZ-
Werte umgerechnet). Das
neue Modell ist ab sofort
bestellbar und wird ab
Sommer ausgeliefert.

Beim Hyundai i10 hat der
Kunde die Auswahl zwi-
schen drei sparsamen Ben-
zinmotoren und je nach Mo-
dell zwischen dem automa-
tisierten Fünfgang-Schalt-
getriebe AMT und einem
manuellen Fünfgang-
Schaltgetriebe. Außerdem
stehen vier Ausstattungsli-
nien zur Verfügung. Alle
i10 bieten intelligente Tech-
nologien und Funktionen,
die ansonsten in höheren
Fahrzeugsegmenten vorzu-
finden sind.

Facelift für den Hyundai i10
Neues Modell der südkoreanischen Marke wird im Sommer ausgeliefert

Geht mit einem neuen Gesicht und technisch aufgewertet in das neue Modelljahr: der Hyundai
i10. Foto: Hyundai
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Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

BÄLLE, BIER UND BRATWURST
Der Golfclub Tietlingen lädt ein zum unverbindlichen Kennenlernen des 
Golfsports. Nutz die Chance das Golfspielen auszuprobieren und bei 
netten Gesprächen leckere Bratwurst und Getränke zu genießen. Für 
Verpfl egung und Getränke ist gegen geringes Entgelt bei guter Laune 

und Musik gesorgt. Komm vorbei und schau es Dir einfach mal an am

FREITAG, DEN 26. MAI 2023, AB 16:00 UHR.

Wir freuen uns auf Dich!

Golf Club Tietlingen e. V.•Tietlingen 6c•29664 Walsrode
Tel. 05162-38 89•info@tietlingen.de•www.tietlingen.de

STELLICHTE. Am Sonntag,
21. Mai, ist ab 19 Uhr in der
Renaissancekirche in Stel-
lichte herrliche Barockmu-
sik auf authentischen Inst-
rumenten zu hören: Das En-
semble „MusicaAntica“ aus
Hannover bringt Blockflö-
ten-, Cello und Lautenklän-
ge in den außergewöhnli-
chen Kirchenraum und be-
zieht auch die Orgel ein.
Der Eintritt zu dem Konzert
ist frei – Spenden werden
erbeten. Zum Ausklang
werden wieder Getränke in
der idyllischen Atmosphäre
vor der Stellichter Kirche
angeboten.

Das Trio war schon mehr-
fach in Stellichte zu hören.
Den besonderen Reiz des
Konzertes macht die Mi-
schung zwischen Solo- und
Triostücken aus. Uta Riedel
verfolgt gleich mit zwei Ins-
trumenten eine rege Kon-
zerttätigkeit, nämlich der
Blockflöte und dem Cemba-
lo; in Stellichte lässt sie die
Orgel erklingen. Monika
Herrmann widmet sich auf
dem Cello neben Orchester-
und Kammermusik auch
der freien Improvisation.
Das Trio komplettiert Ulf
Dressler. Er spielt als Laute-
nist in Konzert und Oper
und ist seit mehreren Jah-
ren Lauten-Korrepetitor in

der Meisterklasse der Kurse
von Emma Kirkby in Ge-
orgsmarienhütte.

Sommerkonzerte sind in
diesem Jahr in vielfältiger
Form geplant: In der Re-

naissancekirche in Stellich-
te sowie in der Stadtkirche
und im Kloster Walsrode ist

von Alter Musik bis Klez-
mer, von Kirchenraum bis
Klostergarten und von Ba-

rockinstrumenten bis Par-
forcehorn eine sommerlich
bunte Mischung zu erleben.

Klassik, Klezmer und Kinderprogramm
Sommerkonzertreihe beginnt am Sonntag: Barockmusik in Stellichte – und ein gemeinsamer gemütlicher Ausklang im Anschluss vor der Kirche

Auftakt am Sonntag: In Stellichte ist das Trio „MusicaAntica“ zu erleben. Foto: MusicaAntica

Sonntag, 21. Mai, 19 Uhr, Re-
naissancekirche Stellichte:
„Musikalische Kostbarkeiten
des Barocks“
Frühe Sonaten – Blockflöte,
Barockcello und Laute
Ensemble „MusicaAntica“
Hannover
Eintritt frei – Spenden erbe-
ten

Freitag, 2. Juni, 19 Uhr, Klos-
ter Walsrode, Remter:
„Brot und Rosen – Von der
Liebe und ihren Bedingun-
gen im Alltag“
Die Grenzgänger – Klein-
kunst aus Bremen zwischen
Klassik, Jazz und virtuoser
Straßenmusik
Tickets im Vorverkauf zehn
Euro, Abendkasse zwölf Eu-
ro, Kartenvorbestellung un-
ter kultur-kloster@t-onli-
ne.de

Sonnabend, 3. Juni, 15 Uhr,
Kloster Walsrode, Remter:
„Dunkel war’s, der Mond
schien helle“
Kinderprogramm
Die Grenzgänger – Klein-
kunst aus Bremen
Eintritt: Kinder vier Euro, Er-
wachsene sechs Euro, Kar-
tenvorbestellung ist möglich
unter kultur-kloster@t-onli-
ne.de

Freitag, 7. Juli, 19 Uhr, Klos-
tergarten Open Air:
„Klezmer meets Orient
meets Kloster“
Band Ayassa, Hannover
Vorverkauf zehn Euro,
Abendkasse zwölf Euro, er-
mäßigt sieben Euro

Sonntag, 23. Juli, 19 Uhr, Re-
naissancekirche Stellichte:
„Eine musikalische Begeg-
nung“ – Sonaten von Fran-
ziska Lebrun und Wolfgang
Amadeus Mozart
Thomas Grunwald-Deyda,
Violine, und Fritz Siebert,
Cembalo
Eintritt frei – Spenden erbe-
ten

Sonntag, 13. August, 19 Uhr,
Stadtkirche Walsrode:
„Musikalische Sommerreise
durch Europa“ – Orgelmusik
aus zwölf Ländern
Christoph Andreas Schäfer
(Heidelberg), Orgel
Eintritt frei – Spenden erbe-
ten

Sonntag, 10. September, 17
Uhr, Klostergarten Open Air:
„Les Amazones“
mit einem Frauen-Parforce-
hornensemble
Konzert zum „Tag des Offe-
nen Denkmals“

Alle Sommerkonzerte im Überblick

Trio bereits mehrfach
zu Gast in Stellichte

Anzeige

Anzeige

SOLTAU. Die Mitglieder des
Azubi- und Studenten-Pro-
jekts „hagebauFit“ haben
mit dem DRK eine Blut-
spende in der Hagebau-
Zentrale in Soltau angebo-
ten. Rund 80 Mitarbeiter
nahmen teil. Die Idee hin-

ter dem Projekt: Dadurch,
dass das DRK direkt am
Arbeitsplatz bereitsteht,
sollte den Teilnehmern das
Blutspenden möglichst
leicht gemacht werden.
Die Aktion war ein voller
Erfolg.

Azubis organisieren Blutspende

SCHWARMSTEDT. Am Sonn-
abend, 3. Juni, ab 20 Uhr
veranstaltet der Uhle-Hof
Verein ein Konzert mit Ed-
die`s Oldtime Quartett – ei-
ne Band, die gute Laune
verbreitet. Eddie’s Oldtime
Quartett sind vier Musiker,
die es mit fröhlicher Jazz-
und Dixie-
land-Musik
immer wieder
verstehen, ihr
Publikum
mitzureißen und zu begeis-
tern.

Das Quartett entstand
1993 aus der damals bereits
seit 16 Jahren bestehenden
„Dickmelk Dixieband“.
Drei Musiker
der Gruppe
entschlossen
sich, etwas
Neues anzu-
fangen: Lars Graner (Klari-
nette/Saxophon), Per Gra-
ner (Banjo, Gitarre, Ge-
sang) und Joachim Brink-
mann (Sousaphon). Ulli
Boss ist der neue Pianist. Er
hat Klavier und Orgel stu-
diert und bereichert den
Sound der Band durch star-

ke solistische Performance
– sodass die Musik noch-
mals einen enormen Schritt
in Richtung Lebendigkeit
und Professionalität ge-
macht hat.

Die Stückauswahl bein-
haltet neben Klassikern
wie „Ain`t She Sweet“,

„Alexanders
Ragtime
Band“, „Dr.
Jazz“ und
„South“ auch

deutsche Evergreens: „Es
war in Schöneberg“, „Hallo
kleines Fräulein“, das
„Lied von den Fidschi-In-
seln“ oder „Mein Gorilla“.
Auch Raritäten wie der

„Santa Fu
Stomp“,
„Alabamy
Bound“, der
„Old Stack

O´Lee Blues“ oder „Ciribi-
ribin“ haben ihren Platz im
Programm, genauso wie
Astrid Lindgrens „Idas
Sommarvisa“.

Eddie’s Oldtime Quartett
verspricht neben der Jazz-
und Dixielandmusik auch
eine spürbare Spielfreude

der einzelnen Musiker, die
durch die frei vorgetrage-
nen Soli im Wechsel mit
den ausdrucksvollen Ge-
sangspassagen immer wie-
der deutlich wird. Wer nun
Lust bekommen hat auf ein
launiges Konzert im Uhle-
Hof, der sollte sich schnell

Tickets sichern. Karten für
die Veranstaltung des Uh-
le-Hof-Vereins gibt es für je
zwölf Euro im Vorverkauf
bei Lotto-Toto von Bostel,
Bahnhofsstraße, ( (05071)
2878, und im Kaufhaus
GNH, Kastanienweg,
( (05071) 8005120.

„Ain‘t She Sweet“
bis „Mein Gorilla“
Eddie’s Oldtime Quartett in Schwarmstedt

Tickets im Vorverkauf
erhältlich

Gute-Laune-Jazz
und Dixieland

Sorgen für Stimmung: Die vier Musiker, die seit 1993 zusam-
men spielen. Foto: Uhle-Hof-Verein

BENEFELD. „Der Mai ist ge-
kommen, die Bäume schla-
gen aus!“ So lautet das
Motto am 26. Mai ab 18
Uhr beim Benefelder Früh-
lingskonzert in der katholi-
schen Kirche, bei dem wie-
der ein buntes Musikpro-
gramm und im Anschluss

ein Fest mit Gegrilltem und
Mai-Bowle geboten wird.

Zum 50. Jahrestag des
Kirchweihjubiläums der
Heilig-Geist-Kirche 2011
wurde das Konzert von
Musikgruppen der katholi-
schen Gemeinde und der
Region aus der Taufe geho-

ben. Es war Teil des Kirch-
weihfestes und wurde be-
kannt durch seine musika-
lische Vielfalt und die At-
mosphäre des Festes auf
dem Kirchplatz. Wie immer
werden die Blechbläser,
der Gospelchor und die
Band „Kirchenpanik“ ihre

Musik zum Besten geben,
und die Anwesenden kön-
nen mit Gitarrenbegleitung
gemeinsam singen. Gast-
gruppen sind in diesem
Jahr die Akkordeongruppe
„Golden Oldies“ und die
Gesangsgruppe „Chory-
feen“.

Benefeld: Konzert und Frühlingsfest
Buntes Musikprogramm und ein Fest mit Mai-Bowle
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